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Frisches
Seelachsfilet
ohne Haut, gefangen
im Nordostatlantik

100 g

Krombacher Pils
20x0,5 l oder

24x0,33 l Flasche
Grundpreis 1 l = 1,05/1,33
zzgl. Pfand 3,10/3,42

Frische
Bratwurst
1 kg

2.93

Kasseler Nacken oder
Schweinenackenbraten
mit Knochen

1 kg

Frisches
Schweinefilet
lang

1 kg

Frischwurst-
aufschnitt
100 g

Heiden
Speisezwiebeln
Klasse 1

5 kg
Beutel

Philadelphia
Frischkäsezubereitung
verschiedene Sorten

175 g Becher
Grundpreis 100 g = 0,46

Diamant
Weizenmehl Extra
Type 405

2,5 kg Packung
Grundpreis 1 kg = 0,50

1.25
statt 2.34

Leibniz
Butterkeks oder Choco
verschiedene Sorten

125-230 g Packung
Grundpreis 100 g = 0,32-0,59

0.74

Nescafé Gold
100% löslicher Bohnenkaffee,
verschiedene Sorten

200 g Glas
Grundpreis 100 g = 2,94

5.87

Weizenmischbrot
1.000 g Laib

0.98
Coca-Cola, Fanta
und weitere Sorten

12x1 l PET-Flasche
Grundpreis 1 l = 0,74
zzgl. Pfand 3,30

10.518.88
statt 12.66

Knüller derWoche

4.44 6.97 0.86

Mega
Angebot0.74

statt 1.46
1.11

Mega
Angebot

Mega
Angebot

2.22 2.22

Heiden
Speise-

kartoffeln
„Cilena“

10 kg Sack
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wersenixe

Wissen Sie, welche Betäti-
gung sämtliche Muskeln im
Körper fordert? Der Kollege
der Wersenixe weiß seit kur-
zem: Unkraut jäten. Kein Jux!
Am Wochenende hat er einen
Nachmittag mit dem Messer-
chen die Gewächse in den Rit-
zen und Fugen in seinem Gar-
ten beseitigt und hatte am
folgenden Tag zwischen den
Knien und der Halskrause
Muskelkater. Warum? Weil
er dort wohl zu wenig Bewe-
gung hat. Aber das ist ein an-
deres Thema.
Der Kollege machte sich an
sein kleinteiliges Werk vor
seiner Haustür zu schaffen,
als ein Nachbar zufällig vor-
beikam. „Was machst du
denn da?“. „Dumme Frage,
siehst du doch.“ Der Nachbar
schüttelte ungläubig den
Kopf und brummelte, dass er
da aber ganz andere Metho-
den bevorzuge, die nicht so
viel Eigenaufwand erforder-
ten. Aber dafür verspechen sie
nicht ansatzweise so viel kör-
perliche Betätigung.
Und außerdem: Wenn man
minutenlangmit der Flamme
eines dieser Mini-Pflänzchen
zu Kohlenstoff verarbeitet,
dann kann man es doch viel
schneller mit demMesserchen
eben aus der Fuge kratzen; sie
kommen ja doch wieder.
Auch die Wersenixe fragte
sich, wie ihr Kollege so tief
sinken konnte. Aber Unkraut-
jäten ist nun mal eine Tätig-
keit, die man besser in Boden-
nähe verrichtet. Genau wie
Ostereiersuchen. Ob man
dabei allerdings auch
Muskelkater bekommt, weiß
der Kollege nicht. Darüber
will die Wersenixe vielleicht
in einem halben Jahr
berichten.
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Männer
unter sich

Von Andrea Wittmann

Beckum (wk). Was ma-
chen Männer unter sich? Sie
reden. Über Probleme. Und
backen auch mal Pizza. Mag
man vielleicht kaum glau-
ben, ist aber so. Auf jeden
Fall im Quartierszentrum im
Alten E-Werk an der Stern-
straße 24. Das nächste Mal
am Donnerstag, 29. Oktober,
unter dem Titel „Mann-
O-Mann“.

Mannsein ist mehr als
Sport gucken, Bier trinken
und Auto putzen, um mal
die Klischees zu bedienen.
Mannsein heißt mittlerwei-
le auch, sich um Kinder und
Haushalt zu kümmern, viel-
leicht sogar als alleinerzie-
hender Vater. Und schwupps
hat man da neben einem
Berg Wäsche und dreckigem
Geschirr noch ganz andere
Dinge, die man bewältigen
muss. Dass es Redebedarf
gibt, das hat Andreas
Skowronski beim Kickertur-
nier im Alten E-Werk im ver-
gangenen Jahr festgestellt.
„Alleinerziehende Väter ha-
ben mich gelöchert“, sagt er.
Sie hätten Beratungsbedarf

in alle Richtungen gehabt.
Und das habe zusammen
mit Evangelos Karamanlis
vom Caritasverband Kreis
Warendorf die Idee reifen
lassen, für Väter und auch
Großväter, wenn diese an
der Erziehung der Kinder be-
teiligt sind, regelmäßige
Treffen entstehen zu lassen.
„Es sollte ein Raum geschaf-
fen werden, wo sich Väter
und Großväter mit anderen
Vätern und Erziehungs-
berechtigten austauschen
können“, erläutert
Skowronski. Ein Beispielsatz
sei: „Meine Frau hat mich
angemeckert, weil ich dieses
und jenes gemacht habe.“
Tipps, wie man damit um-
gehen könnte, kämen aus
der Runde, die von
Skowronski und Karamanlis
begleitet wird.
Die beiden haben sich
beim Austausch zum Thema
Quartiersarbeit kennen-
gelernt und arbeiten nun
bei „Mann-o-Mann“ Hand in
Hand.

i
Informationen und An-
meldung im Alten

E-Werk, Sternstraße 24,
w (02521) 95 03 59, al-
tes.ewerk@beckum.de.

Für Väter: „Mann�o�Mann“ im Alten E�Werk

Im Beckumer Quartierzentrum Altes E-Werk Beckum an der Sternstraße findet einmal im
Monat ein Treffen nur für Männer statt. Foto: A. Wittmann/Archiv

„Mann-o-Mann“ im Alten E-Werk: Das Logo steht für monatliche Treffen von Vätern und
weiteren Erziehungsberechtigten in Quartierszentrum in Beckum.

Von Pizza bis zu Problemen
nerstags am 29. Oktober,
26. November und 17. De-
zember sowie am Freitag,
29. Januar, jeweils von 18.30
bis 20.30 Uhr. Pizza backen
ist übrigens wieder mit im
Programm, und gekickert
werden kann auch. Ansons-
ten kann und darf jeder sei-
ne Ideen und Bedürfnisse
einbringen. Die Teilnahme
ist kostenlos.

Doch dann kam Corona.
Nach der Pause will man
„Mann-o-Mann“ – der Name
ist von der Beckumer Veran-
staltungsserie für Männer
entliehen – wieder anlaufen
lassen. Einmal im Monat
wird es im Alten E-Werk ein
Treffen für Väter und Groß-
väter geben, Kinder dürfen
auch mitkommen. Die
nächsten Termine sind don-

Beckum (wit). Die „Mann-
o-Mann“ Treffen im vergan-
genen Jahr seien, so Andreas
Skowronski, richtig gut ge-
laufen. Im Dezember hätten
die Väter miteinander Pizza
gebacken, im Januar sei
noch ein Treffen ohne Kin-
der zur Themen-/Ideenfin-
dung gewesen, danach woll-
te man zusammen ins Stadi-
on nach Paderborn fahren.

i Zur Person: Ansprechpartner bei den „Mann-
o-Mann“-Treffen im Alten E-Werk in Beckum,

Sternstraße 24, sind: Andreas Skowronski, Jugendtreff
Altes E-Werk, Beckum, Sozialpädagoge (Bachelor of Arts)
mit gutem Draht zu Jugendlichen und jungen Vätern,
sowie Evangelos Karamanlis vom Caritasverband im
Kreisdekanat Warendorf (Männer-/Väterarbeit; Quar-
tiersmanagement Ennigerloh). (wit)

immer mittwochsMädchen�Mitmach�Tag am 30. Oktober
zeithaus Neubeckum statt.
Für die Teilnahme ist eine
Anmeldung bis zum 28. Ok-
tober erforderlich, der Kos-
tenbeitrag beträgt drei Euro.
Darin sind zwei Workshops
nach Wahl sowie Snacks
und ein Getränk enthalten.
Es liegt ein Hygieneschutz-
konzept vor, so dass in den
Kleingruppen mit genügend
Abstand gearbeitet werden
kann. Eine Mund-Nasen-
Bedeckung sollte zudem
mitgebracht werden.

In der neuen Küche wird ge-
sundes und leckeres Finger-
food zubereitet. Auch The-
men wie Beauty und Style
kommen in verschiedenen
Workshops nicht zu kurz.
Alle Workshops werden
von weiblichen Fachkräften
betreut und angeleitet. Der
Mädchen-Mitmach-Tag wird
von einem Organisations-
team verschiedener Einrich-
tungen und Fachstellen ver-
anstaltet und findet von
15.30 bis 19.30 Uhr im Frei-

wänden oder auch in der
Holzwerkstatt entfalten.
Spannend wird es beim Es-
cape Workshop, bei dem so-
wohl ein Escape Game ge-
spielt als auch eine eigene
Escape Story entwickelt
wird.
Viel Bewegung gibt es in
den beiden Dance Work-
shops, in denen die Mäd-
chen in den Stilrichtungen
Ladystyle oder Streetdance
eine abwechslungsreiche
Choreografie einstudieren.

Neubeckum (wk). Ein Pro-
gramm nur für Mädchen:
Am Freitag, 30. Oktober, fin-
det im Freizeithaus Neu-
beckum ein Mädchen-
Mitmach-Tag mit vielen ver-
schiedenen Workshops und
Angeboten nur für Mädchen
statt.
Teilnehmen können alle
Mädchen in der Altersgrup-
pe von 10 bis 16 Jahren. Ihre
Kreativität können die Teil-
nehmerinnen beim Nähen,
bei der Gestaltung von Lein-

Keine Auftritte der
Laienspielschar
Vellern (wk). Tosenden Ap-
plaus haben die Schauspie-
ler der Laienspielschar Vel-
lern noch im Januar 2020 für
das Stück „Klaut wie doch
gliecks de ganze Bank“ ge-
erntet. In dieser Saison kann
wegen der Corona-Pandemie
jedoch kein Stück auf-
geführt werden. Den Verant-
wortlichen tut dies, wie sie
mitteilen, in der Seele weh,
aber besondere Zeiten erfor-
dern besondere Maßnah-
men. Mit Zuversicht schaut
die Gruppe auf das kommen-
de Jahr und hofft, dass Vor-
stellungen möglich sind.

Ford Focus ST
B & O Headup Display
EZ 07/2019, 12.680 km, Benzin/
E 10, 206 kW/280 PS, Schaltge-
triebe, Euro 6 d-TEMP, Winterpa-
ket, Rückfahrkamera, Bluetooth,
Isofix, Sportfahrwerk, Sportsitze,
Navigation, Abstandstempomat,

Garantieschutzbrief

€ 27.850,-
Autohaus

Volking GmbH
Enniger
Hauptstraße 14
% 02528/8473Service

Unseren Partyservice-Katalog
finden Sie unter:

www.partyservice-beckum.de

Oststraße 44 · 59269 Beckum
Telefon 02521/3170

Polsterei · Gardinen · Insekten- und
Sonnenschutz · Gardinen-Waschservice

Dieter Schwuchow
Enniger/Vorhelm 02528/1437

Verstopfter Kanal? Rufe Karl!
Rohrreinigung � Dichtheitsprüfung

Ahlen Tel. 02382 / 96 888�0
www.karl�kanaltechnik�gmbh.de

Sabine Gudorf
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Dies und das

Pfarrgemeinde auf dem Wochenmarkt
Sendenhorst (wk). Die Pfarrgemeinde St. Martinus und

Ludgerus präsentiert sich freitags ab dem 16. Oktober
von 9.30 bis 11 Uhr mit einem Stand auf dem Wochen-
markt, um mit den Bürgern ins Gespräch zu kommen
oder um Fragen rund um die Kirche zu beantworten,
heißt es in einer Ankündigung.

Hallenbad: Ferienkarte für Kinder
Sendenhorst (wk). In den Herbstferien vom 12. bis zum

24. Oktober ist das Hallenbad in Sendenhorst geöffnet.
Allerdings entfallen die Spielnachmittage wegen der Co-
rona-Pandemie. Es gelten auch weiterhin die bekannten
Einschränkungen, teilt die Stadtverwaltung mit. Nach-
mittags ist auch für Familien ruhiges Schwimmen mög-
lich. Es gelten folgende Öffnungszeiten: Montags und
donnerstags ist das Hallenbad von 15 bis 17.45 Uhr geöff-
net, dienstags, mittwochs und freitags von 15 bis
19.45 Uhr. Mittwochs beginnt das Frauenschwimmen
um 18.45 Uhr. Dienstags und mittwochs ist ab 18 Uhr
während der sogenannten „Ruhezeit – Vorfahrt für
Schwimmer“ für alle Erwachsenen das Bahnenschwim-
men angesagt. Das Frühschwimmen findet in den Ferien
nur dienstags und donnerstags von 6.30 bis 8 Uhr statt.
Am Wochenende kommt es zu keiner Änderung. Es
bleibt bei den gewohnten Zeiten, samstags von 14 bis
17.45 Uhr sowie sonntags von 8 bis 11.45 Uhr.

Für die Herbstferien gibt es wieder die Ferienkarte für
Kinder, die zum täglichen Besuch des Hallenbades be-
rechtigt und für fünf Euro an der Hallenbadkasse erhält-
lich ist, teilt die Verwaltung mit. Weitere Informationen
gibt es beim Hallenbadteam unter w (02526) 20 25.

Stadt lobt Heimatpreis aus
Sendenhorst (wk). Die Stadt Sendenhorst lobt den Sen-

denhorster Heimat-Preis 2020 aus. Mit dem Heimat-Preis
Sendenhorst soll das ehrenamtliche lokale Engagement
von Vereinen und Initiativen, aber auch beispielsweise
von (einzelnen) Jugendlichen zum Thema „Heimat“ in
den Ortsteilen Sendenhorst und Albersloh gefördert wer-
den. Ausgezeichnet werden Projekte und Maßnahmen,
die zur Stiftung, Stärkung und den Erhalt lokaler Identi-
tät beitragen und/oder die generationenübergreifend
Kinder und Jugendliche für das Thema Heimat begeis-
tern. Das Preisgeld beträgt 5000 Euro.

Bewerbungen oder Vorschläge sind bis Freitag, 16. Ok-
tober, schriftlich unter Angabe des Preisträgers und der
Gründe, warum eine Auszeichnung erfolgen sollte, zu
richten an: Stadt Sendenhorst, SG 41, Familien, Kultur
und Weiterbildung, Kirchstraße 1, 48324 Sendenhorst
oder per E-Mail an: baecker@sendenhorst.de.

i Infos unter w (02526) 30 31 12

Bücherei macht
keine Herbstferien
Sendenhorst (wk). Die ka-

tholische Bücherei St. Mar-
tin macht keine Herbstferi-
en, teilt das Team mit. Die
Bücherei ist zu den bekann-
ten Zeiten – sonntags von 10
bis 12 Uhr und mittwochs
von 15 bis 18 Uhr – geöffnet.
Das Team freut sich auf viele
Besucher.

FiZ eröffnet neue
Räumlichkeiten
Sendenhorst (wk). Der Ver-

ein FiZ, Familien im Zen-
trum, eröffnet am Freitag,
23. Oktober, seine neue Kon-
taktstelle an der Kirchstra-
ße 19 in Sendenhorst. Alle
Interessierten sind eingela-
den, an dem Eröffnungstag
zwischen 10 und 12.30 Uhr
vorbeizuschauen und die
Räumlichkeiten zu besichti-
gen.

„Wir haben uns sehr viel
Mühe gegeben, einen einla-
denden und auch atmosphä-
risch ansprechenden analo-
gen Begegnungsort für unse-
re Bürger zu schaffen“,
schreibt der Vorstand des
Vereins abschließend in sei-
ner Einladung.

immer mittwochs

Und Caruso schwimmt über den Tasten
durch aus wie auf einem
Kriegsschauplatz“, lacht der
Musiker, der auch mit ei-
nem Fuchsschwanz Hand
angelegt hatte. „Das gesam-
te Innenleben musste raus.“
Danach begann dann die
Feinarbeit, die zugunsten
von Caruso und Co. gut
durchdacht worden war.
„Das Aquarium ruht auf
Stahlträgern, und die im
E-Piano integrierten Laut-
sprecher sind via Bluetooth
bedienbar – heute muss ja
alles smart sein“, erklärt
Schmidt mit einem Augen-
zwinkern. Umsonst sei das
Vergnügen allerdings nicht
gewesen. „Ich habe da einen
Batzen Geld reingesteckt.
Dafür hätte man locker ein
nagelneues Klavier kaufen
können – allerdings ohne
Aquarium.“

Rummler habe dem Klavier
aber den Rest gegeben. „Der
Stimmstock ist kaputt ge-
gangen.“ So sollte die schon
länger gereifte Idee, „wenn
das über den Jordan geht,
baue ich da ein Aquarium
rein“, endlich in die Tat um-
gesetzt werden.

Fehlte nur die Zeit, die der
beruflich als Veranstaltungs-
leiter eingebundene Mann
nicht hatte. „Dann kam Co-
rona, also gab es auch keine
Veranstaltungen mehr“, so
Schmidt, der, wenn auch un-
freiwillig, endlich die Zeit
fand, seine Idee vom „Klava-
rium“ umzusetzen. Einige
Investitionen, gute Einfälle
und viele Arbeitsstunden
später nahm das fischge-
rechte Instrument Formen
an.

„Hier sah es zwischen-

der Tastenformation. Er-
schütterungen oder Vibra-
tionen muss Caruso nicht
fürchten: Die Klaviersaiten
und Hämmer sind ausgefeil-
ter Elektronik gewichen.
„Dass man darauf weiter
spielen kann, war der Reiz
bei der Sache“, sagt der Er-
finder des Unikats, der bei
Ebay-Kleinanzeigen fündig
geworden war. „Das alte Kla-
vier – ich schätze um 1900
gebaut – wurde da für
100 Euro angeboten“, er-
zählt der 47-Jährige, der das
Klavier mit einigem Auf-
wand stimmen konnte. „Al-
lerdings musste ich es drei
Halbtöne tiefer stimmen –
aus dem A wurde ein Fis.“

Immerhin habe das gute
Stück noch zwei Jährchen
gehalten. Ein Umzug aus der
Alst in die Bauerschaft

Albersloh (cri). Was ist das,
ein „Klavarium“? Weder der
Duden noch andere Enzyklo-
pädien können Auskunft ge-
ben. Wohl aber Matthias
Schmidt. Er hat es nämlich
gebaut. „Ein Klavier mit inte-
griertem Aquarium.“ Ein
Möbel, in dem man nicht
nur Fische züchten, sondern
auf dem man auch musizie-
ren kann.

Und Matthias Schmidt
kann musizieren. Talent
und zehn Jahre klassische
Klavierausbildung machen
es möglich. Bei einer kleinen
Kostprobe fliegen seine Fin-
ger über die Klaviatur des In-
strumentes. Auch Caruso,
der siamesische Kampffisch,
scheint das Spiel zu genie-
ßen. Er wohnt mit seiner
Brut im liebevoll eingerich-
teten Aquarium direkt über

Albersloher Musiker erfindet Hybriden aus Klavier und Aquarium

Auf dem sogenannten „Klavarium“, das er eigenhändig gebaut hat, bringt Matthias Schmidt seinem Kampffisch Caruso
(gut versteckt hinterm Wasserdost) ein musikalisches Ständchen. Foto: C. Husmann

Kalli will mit
Monster schmusen
Hamm (wk). „Zottelkralle“:

Die Burghofbühne Dinsla-
ken hat aus Cornelia Funkes
bekanntem Buch ein witzi-
ges Theaterstück mit Musik
für alle großen und kleinen
Zuschauer ab vier Jahren ge-
schaffen, das am Sonntag,
18. Oktober, ab 15 Uhr im
Kurhaus zu sehen ist.

Kalli ist wohl das einzige
Kind, das sich ein Monster
als Haustier wünscht, an-
statt sich vor ihnen zu fürch-
ten. Was für ein Glück, dass
sich das stinkige, struppige
Erdmonster Zottelkralle der-
weil aus seiner Höhle raus
und in ein kuscheliges Men-
schenbett hinein wünscht.
Denn bei Menschen, die so
köstlich schmeckendes
Shampoo haben, so lustig
wie Nacktschnecken aus-
sehen und dabei noch die
himmlischste Klimper-
Musik machen, muss es sich
doch wohnen lassen.

Also zieht Zottelkralle bei
Kalli ein und beide haben
viel Spaß, bis der Familie die
vielen Stinkehaare und der
Schlammschleim, den das
Monster unglücklicherweise
überall hinterlässt, auffal-
len. Und zack, wird es auch
schon vor die Tür gesetzt.
Hatten am Ende seine Freun-
de doch recht, die ihn vor
den fiesen Menschen warn-
ten? Oder wird es Kalli gelin-
gen, Zottelkralle mit einem
Coaching so zu schulen, dass
er eine zweite Chance be-
kommt?

Sehnsucht nach Unterhaltung stillen

rem Sponsor, den Stadtwer-
ken Ostmünsterland, dank-
bar, dass sie die Durchfüh-
rung der Konzerte über-
haupt erst möglich gemacht
hätten, sagt Strotkamp. Jetzt
könnten notwendige
Schutzvorrichtungen ange-
schafft werden. Auch das
Team von RGB aus Enniger-
loh helfe dem Orchester, in-
dem es notwendiges Equip-
ment und Unterstützung im
Bereich Licht und Bühne zur
Verfügung stelle.

i
Karten gibt es für
12 Euro pro Person im

Vorverkauf auf www.mwoti-
ckets.de oder unter w (0177)
9 57 27 09.

Die Organisatoren hoffen
der Ankündigung zufolge
auf eine rege Nachfrage.
Durch die Pandemie sei das
Orchester in finanzielle Not
geraten. Der Wegfall vieler
Veranstaltungen im Früh-
jahr und Sommer habe ei-
nen Komplettverlust der
Einnahmen bedeutet. „Mit
Glück wurden dem Orches-
ter Hilfen vom Land ge-
währt, mit denen die Ein-
nahmeausfälle zunächst
ausgeglichen und die Miete
für den Proberaum weiter-
bezahlt werden konnte“,
schreiben die Verantwort-
lichen.

Die Musiker seien auch ih-

200 Personen an einem Kon-
zert teilnehmen. „Zwischen
den einzelnen Besucher-
gruppen müssen immer drei
Plätze freibleiben“, erklärt
Strotkamp. „Nur so können
wir den Mindestabstand von
1,50 bis 2 Metern einhalten.“
Aus diesem Grund werde es
auch keine freie Sitzplatz-
wahl geben. So entfalle das
Bangen um die besten Plät-
ze. „Der Sitzplatz steht mit
dem Kartenkauf fest und wir
bringen die Besucher direkt
zum gebuchten Platz“, sagt
Strotmann laut Mitteilung.

Karten sind ausschließlich
im Internet oder über das
Kartentelefon zu erhalten.

tung bieten“, sagt Philipp
Strotkamp, Vorsitzender des
Vereins, laut Mitteilung. Er
sei sich sicher, dass ein at-
traktives Programm zusam-
mengestellt worden sei.

„Dabei hat die Sicherheit
unserer Gäste und aller Mit-
wirkenden vor und hinter
der Bühne oberste Priorität.“
Im Vorfeld sei lange an
einem Hygienekonzept ge-
arbeitet worden, um die Ver-
anstaltungen „so normal
wie irgendwie möglich“ un-
ter Einhaltung der Hygiene-
maßnahmen ablaufen zu
lassen. So könnten anstelle
von 1300 Zuschauern je Vor-
stellung nur etwas mehr als

Ennigerloh (wk). Nur we-
nige Veranstaltungen haben
wegen der Corona-Pandemie
in den vergangenen Mona-
ten stattfinden können. Die
Sehnsucht nach Konzerten
will das Modern Wind Or-
chestra mit seinen Auftritten
am Samstag, 17. Oktober,
nun stillen. Ab 15 und ab
19.30 Uhr sind in der Olym-
piahalle in Ennigerloh klas-
sische Orchesterwerke sowie
moderne Stücke der Pop-,
Funk- oder Reggaekultur zu
hören.

Unter der Überschrift
„Good times“ versprechen
die Musiker eine Mischung
aus zehn Jahren Modern
Wind Orchestra. „Wir möch-
ten allen Interessierten wie-
der etwas mehr Normalität
und spannende Unterhal-

The Modern Wind Orchestra spielt klassische Orchesterwerke und Stücke der Pop�, Funk� und Reggaekultur

Philipp Strotkamp, Vorsit-
zender des Modern Wind Or-
chestra, freut sich auf die
beiden Konzerte.
Foto: Holger Preuss Fotogra-
phie

Zu zwei Konzerten am Samstag, 17. Oktober, lädt das Modern Wind Orchestra in die Olympiahalle ein. Beginn ist um
15 und um 19.30 Uhr. Das Foto zeigt die Orchestermitglieder (v. l.) Marie Kuckelmann, Dustin Beck, Leonie Dauer, Micha-
el Leuthardt, Annette Feige, Gianina Kühler und Dirigent Tristan Iser.

immer mittwochsDuo Domra spielt
mit den Klängen
Hamm (wk). Das Duo Dom-

ra, bestehend aus Eugania
Olevska und Miroslaw Tybo-
ra (Akkordeon), präsentiert
in der Reihe „Musik zur
Marktzeit“ am Samstag,
7. November, ein Programm
mit klassisch-folkloristi-
schen Elementen, die ihren
Ursprung in den Ostländern
Ukraine, Russland und Po-
len, aber auch in Finnland
hat. Beginn ist um 11.15 Uhr
in der Pauluskirche Hamm.

Zum Teil werden klassi-
sche Werke zu Gehör ge-
bracht wie zwei Sätze aus
Franz Schuberts „Winterrei-
se“, zum anderen erklingen
folkloristische Werke von
russischen Themen wie von
Georgy Sviridov („Schnee
Sturm“) sowie der Tanz Kra-
kowiak. Eine spannende Ver-
bindung folkloristischer
und klassischer Elemente
schafft das Stück „Dream-
train“ des finnischen Kom-
ponisten und Akkordeonis-
ten T.-J. Kyllonen. Mit skan-
dinavischen Klassik- und
Folklore-Elementen, aber
auch mit Jazzklängen erin-
nert das Stück an die alte
Zeit der Eisenbahn mit viel
Landschaft aus Skandina-
vien.

Das Publikum erwartet
ein Programm mit folkloris-
tischen und klassischen
Klängen mit Instrumenten,
die westliche und östliche
Kultur repräsentieren. Solo
oder als Duo stellt das En-
semble unbekannte und ori-
ginal klingende Musik vor,
die noch nicht genug ent-
deckt ist und die sich stän-
dig auf der Suche nach dem
eigenen Klang befindet.

Sabine Gudorf



Umbau und Erweiterung des Hauses Siekmann
Weststraße 18 · 48324 Sendenhorst
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Als Stuhllager oder Bühne nutzbar
den Umbau des ehemaligen
Hotels zu einem soziokulturel-
len Zentrum begleitet. Für die
Akquirierung von Fördergel-
dern wurde den beiden Sen-
denhorster Abgeordneten
Bernhard Daldrup und Hen-
ning Rehbaum gedankt. Für
das 310 000 Euro teure Vorha-
ben erhielt die Stadt eine Un-
terstützung von 90 Prozent.
Die nächsten Projekte war-
ten schon: Der Vorsitzende des
Fördervereins des Hauses Siek-
mann, Jürgen Krass, will nun
ein Ordnungskonzept erstel-
len, aus dem hervorgeht, wo
welche Gerätschaften zu ste-
hen haben. Auch baulich wird
sich was tun: So soll an der
Westseite des Haupthauses
eine Feuerleiter installiert wer-
den. Die Brandschutzmaßnah-
men belaufen sich auf
160 000 Euro, für die es eine
90-prozentige Förderung gibt.

aber auch als Bühne betrach-
ten: So verfügt er über eine
nach Norden ausgerichtete
Schiebetür mit mehr als drei
Metern Länge. Der Seminar-
raum könnte nun mit einem
Bühnenbild ausgestattet wer-
den, und wenn man die Schie-
betür öffnet, dann blicken die
Zuschauer vom gegenüber lie-
genden Rondell auf die Szene-
rie. Das muss sich nicht nur
auf Theater beziehen, auch
Konzerte oder Feste in kleine-
rem Rahmen können stattfin-
den. In dem Anbau befindet
sich ferner eine behinderten-
gerechte Toilette, die von in-
nen erreichbar ist.
Architekt Carl Altefrohne
von der in Warendorf ansässi-
gen Altefrohne Planungs-
gesellschaft hob die zeitlose
Architektur des Erweiterungs-
baus hervor. Bereits sein Vater
hatte Mitte der 1990er-Jahre

der alle Beteiligten irgendwie
leben können. Unstrittig ist:
Mit dem Anbau, der sich von
Westen senkrecht an das Be-
standsgebäude anfügt, gehö-
ren nun viele Probleme der
Vergangenheit an, die zuvor ei-
nen reibungslosen Ablauf von
Veranstaltungen auf der Tenne
des Altbaus erschwerten. Für
die rund 100 Stühle und zwei
Dutzend Tische sowie die Ver-
anstaltungstechnik gibt es
nun eine Heimstatt außerhalb
der Tenne. Das hat zur Folge,
dass dort Freiräume entstan-
den sind, die nun anderweitig
genutzt werden können.
Den Anbau rein auf ein
Stuhllager zu reduzieren, wäre
allerdings zu kurz gegriffen;
denn er weitet die Nutzungs-
möglichkeiten der Location
aus. Seminare im kleinen Kreis
können dort nun abgehalten
werden. Man kann den Anbau

Sendenhorst (hus). Gut
Ding braucht Weile, manchmal
sogar 17 Jahre. Und was dabei
herausgekommen ist, ist am
letzten September-Wochenende
im Beisein der an der Umset-
zung Mitwirkenden seiner Be-
stimmung übergeben worden.
Das Haus Siekmann hat einen
Erweiterungstrakt erhalten.
Nicht nur, wie zunächst ange-
dacht, ein einfaches Stuhllager,
sondern einenMultifunktional-
raum, der unterschiedliche
Nutzungen zulässt.

17 Jahre für Planung und
Ausführung sind im Verhält-
nis zu der überschaubaren
Größe des Projekts ein üppig
bemessenes Zeitfenster. Das
Vorhaben zeigt aber auch, wie
die ursprüngliche Idee im Lau-
fe der Jahre einen Wandel er-
fuhr und letztlich in eine fina-
le Variante einmündete, mit

Erweiterungsbau des Hauses Siekmann eröffnet

Der etwa 30 Quadratmeter große Innenraum kann als Abstell-
bereich, als Seminarraum oder als Bühne genutzt werden.

Der Blick von innen nach draußen: Jürgen Krass, Vorsitzender
des Fördervereins, an der drei Meter langen Schiebetür.

Clever gemacht: An der Nordseite des Erweiterungsbaus befindet sich eine etwa drei Meter lange Schiebetür. Zuschauer im gegen-
überliegenden Rondell können Aufführungen verfolgen, die auf dieser Terrasse stattfinden. Fotos: R. Westhues

Himmel, Hölle
oder Fegefeuer?
Sendenhorst (wk). Die KFD
lädt zu einem Wortgottes-
dienst am 14. Oktober ab
19 Uhr in der Pfarrkirche
ein. Das Thema: Sakrament
der Versöhnung – „Himmel,
Hölle, Fegefeuer!?“

Drei Jahrzehnte gemeinsam
berger am Abend im Rat-
haus mit einem größeren
Geschenk auf.
Zum Erstaunen aller: Die
Gastgeber hatten densel-
ben Gedanken gehabt und
überreichten ebenfalls
eine Bank – eine typisch
erzgebirgische, mittels Ket-
tensäge geschnitzte Sitzge-
legenheit, die durch die
beiden Verwaltungschefs
auch sofort eingeweiht
wurde.
„Unabhängig voneinan-
der die gleiche Idee – das
ist Einheit!“, befanden die
Teilnehmer.

Meisterhauses inklusive
Schmalspur-Eisenbahnaus-
stellung sowie der Besuch
des traditionellen Altstadt-
festes auf dem Programm.
Überraschender Höhe-
punkt sollten jedoch die
gegenseitig vorbereiteten
Präsente anlässlich des Ju-
biläums werden. Und die
haben alle Teilnehmer
zum Schmunzeln ge-
bracht. Hatten die Senden-
horster am Samstagvormit-
tag vor dem Rathaus eine
Wanderbank für den Sie-
ben-Hügel-Weg überreicht,
warteten auch die Kirch-

schaft anlässlich des im
Jahr 2015 gefeierten Stadt-
jubiläums in Sendenhorst
zu revanchieren. Am Frei-
tag vor dem Feiertag mach-
ten sich zehn Vertreter auf
den Weg nach Kirchberg.
Es sollte ein umfang- und
abwechslungsreiches Pro-
gramm auf sie warten, ist
einem Reisebericht zu ent-
nehmen. So standen bei-
spielsweise ein Abstecher
zum „Point Alpha“ in Gei-
sa, eine Stadtführung in
Kirchberg mit Besichti-
gung der Margarethen-Kir-
che und des neu eröffneten

Sendenhorst/Kirchberg
(wk). Seit 30 Jahren bilden
Sendenhorst und Kirch-
berg in Sachsen eine Städ-
tepartnerschaft. Zum Tag
der Deutschen Einheit hat
sich eine Delegation aus
Sendenhorst auf nach
Sachsen gemacht, um dort
gemeinsam auf die lang-
jährige Partnerschaft an-
zustoßen.
Dorothee Obst, Bürger-
meisterin von Kirchberg,
hatte wegen der geringen
Corona-Zahlen dorthin ein-
geladen und auch, um sich
für die nette Gastfreund-

Städtepartnerschaft mit Kirchberg: Delegation zum Tag der Deutschen Einheit in Sachsen

30 Jahre Städtepartnerschaft: Die Verwaltungschefs Streffing
und Obst weihen die erzgebirgische Bergmannsbank ein.

altefrohne-architektur.de

Sanierung
Denkmalschutz
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Neubau
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Fertigstellung der Ludgeri Höfe Caritas
Gemmericher Straße
in Ahlen

fassaden
räume

denkmäler
böden

renovierung
fällig?

Wir gratulieren zum
gelungenen Neubau!

PLANUNG, BERATUNG, UMSETZUNG
... MIT KOMPETENZ, ZUVERLÄSSIGKEIT UND PÜNKTLICHKEIT.

ZecheWestfalen 7 | 59229 Ahlen | Tel.: 02382 - 547030 |www.benning-broeckelmann.de

Gebäudeservice
Alpha Clean GmbH

Meisterbetrieb
 Glasreinigung  Sonderreinigungen

 Unterhaltsreinigung  Schädlingsbekämpfung
 Baureinigung  Arbeiten nach BSeuchG

 Desinfektionen  PC Sanierung

Sachsenweg 9  59073 Hamm
Tel. 02381 22056/-57  Fax 02381 24520

info@acclean.de  www.acclean.de

INNOVATIVE LÖSUNGEN IM
TROCKENBAU & INNENAUSBAU

INNENAUSBAU |AKUSTIKDECKEN | MÖBEL

Prozessionsweg 8, 48493 Wettringen
Telefon: 0 25 57 - 92 88 70
www.arntzen-innenausbau.de

Besichtigung der Ludgeri Höfe

investierte 6,7 Millionen Euro.
Finanzielle Unterstützung mit
öffentlichen Fördergeldern
kommt vom Land NRW, der
Stiftung Wohlfahrtspflege und
vom Deutschen Hilfswerk. Für
die Wohnungen im Gebäude 1
vorne an der Gemmericher
Straße sowie für die Wohn-
gemeinschaften benötigt man
einen Wohnberechtigungs-
schein.

Im Ahlener Süden leben
rund 8500 Menschen. Dort
wohnen laut Sabine Holzkamp
die meisten Senioren Ahlens.
Doch zum einen seien viele
Wohnungen nicht alten-
gerecht, zum anderen gebe es
in dem Stadtteil keine statio-
näre Einrichtung für Ältere.
Deshalb sei der Gedanke ent-
standen, die Ludgeri Höfe zu
errichten. Der Caritasverband

hinteren Gebäude im Erd-
geschoss und ersten Stock zu
finden sind. Wer sich für diese
Wohnform interessiert, kann
sich bei Führungen umsehen
und informieren. Die nächsten
Termine sind am 14., 21. und
28. Oktober, eine vorherige An-
meldung ist erforderlich bei
Elke Müller-Doden (sie leitet
die Wohngemeinschaften) un-
ter w (01514) 0 80 67 76.

Ahlen (wit). Zusammen ist
man weniger allein: Das ist
nicht nur der Titel eines amü-
santen Romans über eine unge-
wöhnliche Wohngemeinschaft,
sondern gilt auch für das Ange-
bot, das der Caritasverband für
Ahlen, Drensteinfurt und Sen-
denhorst mit seinen neu errich-
teten Ludgeri Höfen macht: ein
Leben in Gemeinschaft.

Die zwei Wohngemeinschaf-
ten seien eine Alternative zu
einem Altenheim, sagt die Di-
plom-Sozialpädagogin Sabine
Holzkamp beim Rundgang
durch die beiden neuen Gebäu-
de, die an der Gemmericher
Straße neben der St.-Ludgeri-
Kirche entstanden sind.
Von den 19 Wohnungen
(zwischen 45 und 75 Quadrat-
meter groß) und vier Einraum-
appartements (knapp 30 Qua-
dratmeter) sind bereits alle
vergeben, ein Großteil der Mie-
ter ist eingezogen. Die Nach-
frage nach den Mietwohnun-
gen sei so hoch gewesen, dass
man sie dreimal hätte vermie-
ten können, so Holzkamp.
Platz ist derzeit noch in den
beiden ambulant betreuten
Wohngemeinschaften (je
zwölf Appartements), die im

In den beiden Wohngemeinschaften sind noch Appartements frei – Mietwohnungen bereits alle vergeben

Das Gebäude 1 der Ludgeri Höfe in Ahlen, von der Gemmericher Straße aus gesehen. Dort findet
man auch den Veranstaltungsraum und das Quartiersbüro (im Erdgeschoss links). Die Mietwoh-
nungen konnten ab August bezogen werden. Die alte Kirchenmauer ist das verbindende Element
zwischen Ludgeri Höfen und dem Kirchplatz und der Kirche St. Ludgeri. Fotos: A. Wittmann
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Glaserfaser für Ahlen�Nord
Haushalt, so dass Bandbrei-
ten nicht mehr geteilt wer-
den müssen, wenn zu viele
Nutzer zeitgleich online
sind.
Die Realisierung des ge-
planten Netzes ist recht kos-
tenintensiv. Aus diesem
Grund müssen die Projekt-
partner eine Mindestquote
von 40 Prozent der rund
1500 Haushalte und 300 Ge-
werbekunden erreichen.
„Erst dann ist der Ausbau
wirtschaftlich“, erklärt
Dr. Alfred Kruse, Geschäfts-
führer der Stadtwerke Ah-
len. Hausbesitzer und Mie-
ter, die von der Leistungs-
fähigkeit der Glasfaser profi-
tieren möchten, könnten
zwischen drei Produkten
mit Down- und Upload-
Raten von bis zu 1000 Mbit
pro Sekunde auswählen.
Die Nachfragebündelung
zur Erreichung der 40-Pro-
zent-Marke begann nun und
geht bis zum 12. Dezember
2020. Vertriebspartner der
Helinet werden in dieser
Zeit immer wieder vor Ort
unterwegs sein, um zu bera-
ten und Verträge abzuschlie-
ßen.

teilung als die einzig zu-
kunftsfähige Internet-Infra-
struktur, deren Bandbreite
jederzeit – auf Basis des be-
stehenden Netzes – neuen
Anforderungen angepasst
werden kann.
Denn im Vergleich zu den
alten Kupferleitungen
dämpfen und stören sich
Glasfasersignale nicht und
ermöglichen exklusive Netz-
zugänge für jeden einzelnen

teil die Ahlener Stadtwerke
mit dem regionalen Tele-
kommunikationsanbieter
Helinet zusammenarbeiten.
Etwa 1500 Haushalte und
300 Gewerbekunden, die in
dem projektierten Gebiet
liegen, haben damit die
Chance, von Glasfaser-
anschlüssen bis in die Woh-
nung/ins Haus zu profitie-
ren. Direkte Glasfaser-
anschlüsse gelten laut Mit-

Ahlen (wk). Was in Dol-
berg bereits gelungen ist,
soll nun in Ahlen-Nord fol-
gen: die Entscheidung für
ein schnelles Glasfasernetz,
das praktisch unbegrenzte
Datenübertragungsraten er-
möglicht. Die dazu nötige
Nachfragebündelung ist
jetzt gestartet.

Wie zuvor in Dolberg wer-
den auch im Nordenstadt-

Nachfragebündelung für 1500 Haushalte und 300 Gewerbekunden läuft – Helinet klingelt an

Die Autorin Beata Korioth wird in der Stadtbücherei Ahlen
am Dienstag, 27. Oktober, über ihre Erfahrungen im Um-
gang mit Stress berichten. Foto: VHS

Das Projektgebiet: Im Ahlener Norden sollen Glasfaserkabel verlegt werden. Die Nachfra-
gebündelung ist angelaufen, Helinet-Mitarbeiter sind unterwegs. Foto: Helinet

Wer Stress sagt, meint
eigentlich Angst

Ahlen (wk). Die Autorin,
Yogalehrerin sowie Atem-
und Bewusstseinstrainerin
Beata Korioth liest amDiens-
tag, 27. Oktober, aus ihrem
Buch „Goodbye Stress!“ im
Lesecafé der Stadtbücherei
an der Südenmauer 21.
In ihrem Buch zeigt Ko-
rioth auf der Basis aktueller
wissenschaftlicher For-
schung, dass die weit ver-
breitete Idee von Stress auf
einem großen Irrtum basie-
re. „Denn wer Stress sagt,

meint eigentlich Angst“, so
die Autorin. In ihrem Buch
vermittelt die Kölnerin Stra-
tegien, die es ermöglichen
können, aus dieser großen
Negativspirale auszusteigen.
Der Eintritt beträgt acht
Euro (ermäßigt sechs Euro).
Eine Anmeldung unter
www.vhs-ahlen. de oder per
E-Mail an vhs@stadt.ah-
len.de ist Pflicht.
Am 14. November folgt bei
der VHS ein Workshop mit
Beata Korioth für die Praxis.

Hochzeitsmesse in
der Stadthalle
Ahlen (wk). Zahlreiche
Aussteller wollen am Sams-
tag und Sonntag, 17. und
18. Oktober, in der Stadthal-
le alles zeigen, was für eine
Traumhochzeit nötig ist:
von extravaganter Mode und
Schmuck bis zu exklusiver
Ballondekoration, Hoch-
zeitslocations, Fotos, Floris-
tik und DJ-Service. Auch das
Angebot freier Trauungen
wird präsentiert. Ein Juwe-
lier bietet einen Trauring-
schmiedekursus an. Die
Hochzeitsmesse findet paral-
lel zu den Ahlener Bautagen
im oberen Foyer und im Un-
tergeschoss der Stadthalle
von 10 bis 18 Uhr statt. Der
Eintritt ist frei. Das Hygiene-
konzept ist mit dem Kreisge-
sundheitsamt abgestimmt.

h
Mehr auf www.suwa.de/
hochzeitsmesse.

Sabine Gudorf



Fertigstellung der Ludgeri Höfe Caritas
Gemmericher Straße
in Ahlen
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gemeinschaften im Ahlener Süden
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Bevor es mit der Arbeit in der ersten Wohngemeinschaft der Ludgeri Höfe in Ahlen los ging, ha-
ben sich die Mitarbeiter im Gemeinschaftsbereich getroffen. Im Bild (v. l.) die WG-Leiterin Elke
Müller-Doden, Mechthild Lenkewitz, Sabine Holzkamp (Quartiersmanagement), Gerda Jürling,
Sabine Schade, Lydia Cilgin, Janina Weikert, Andrea Leuthardt, Daniela Sopart und Gaby Bult-
mann. Fotos: A. Wittmann

Quartierstreff ist
bereits gestartet
Ahlen (wit). Der Quartiers-
treff der Ludgeri Höfe an der
Gemmericher Straße ist be-
reits gestartet mit einem Kaf-
feetrinken der Mieter sowie
kostenlosen Sprechstunden
des Caritasverbandes Ahlen,
Drensteinfurt und Senden-
horst für alle Bewohner des
Stadtteils rund ums Thema
Alter. Die Sprechstunden fin-
den derzeit montags und
mittwochs von 13.30 bis 15.30
Uhr statt; eine Anmeldung
dazu ist laut Sabine Holz-
kamp vom Caritasverband
nicht erforderlich. Den Quar-
tierstreff findet man im Erd-
geschoss im Gebäude 1 auf
der linken Seite.

Wie in einer großen Familie

die für alle kocht. Der Essens-
plan wird gemeinsam gestal-
tet. Und es gibt eine gemein-
same Haushaltskasse.
Zum Team gehören neben
der Leiterin Elke Müller-Doden
zwei Vollzeit- und sechs Teil-
zeitkräfte. Wenn die zweite
WG an den Start geht, sollen
weitere Mitarbeiter dazukom-
men.
Im Gebäude 2 gibt es zudem
fünf Mietwohnungen und ein
Appartement (frei vermietbar,
aber bereits vergeben).

destens Pflegegrad 2 haben
müssen sowie eine 24-Stunden-
Betreuung benötigen. Eine
Pflegeeinrichtung sei die
Wohngemeinschaft nicht.
Doch zum Beispiel Menschen
mit Demenzerkrankung könn-
ten, so Sabine Holzkamp, ihren
Alltag unter Anleitung oft
noch gut gestalten. Für pflege-
rische Leistungen müsste bei
Bedarf eine Sozialstation be-
auftragt werden.
In der Mittagszeit ist eine
hauswirtschaftliche Kraft da,

sowie im ersten Stock je eine
Wohngemeinschaft (WG) mit
je zwölf Einzimmerapparte-
ments (mit Flur, barrierefrei-
em Bad und einem rund 28
Quadratmeter großen Wohn-/
Schlafraum mit bodentiefen
Fenstern. Zwei davon sind roll-
stuhlgerecht. Im Oktober zie-
hen die ersten Bewohner ein.
Jeder bringt seine Möbel mit.
Die Bedingungen für einen
Platz in einer Wohngemein-
schaft sind, dass die Bewohner
über 60 Jahre alt sein und min-

Ahlen (wit). Die Außenberei-
che der Ludgeri Höfe und der
Kirche St. Ludgeri fließen in-
einander über. Vorstellbar sei
eine gemeinsame Nutzung,
sagt Sabine Holzkamp, die für
das Quartiersmanagement der
Ludgeri Höfe zuständig und zu-
dem im Bereich der Gemeinde-
caritas tätig ist. Ineinander-
greifen sollen im Ahlener Sü-
den auch die Angebote von Kir-
che, Vereinen und anderen In-
stitutionen, etwa in Form von
Sprechstunden, Bewegungs-
angeboten, Seniorenfrühstück
oder Kaffeetrinken.

Dafür wurde im Gebäude 1
eigens Raum geschaffen. Was
man wo in den Ludgeri Höfen
findet, zeigt der folgende Über-
blick.
Gebäude 1 (direkt an der
Gemmericher Straße): 14 Miet-
wohnungen und drei Apparte-
ments (alle öffentlich geför-
dert); im Erdgeschoss ein licht-
durchfluteter, multifunktiona-
ler Veranstaltungsraum und
das Quartiersbüro.
Gebäude 2: Im Erdgeschoss

Das Leben in den Wohngemeinschaften Ludgeri Höfe – Was man wo findet

In zweiter Reihe liegt das Gebäude mit den bei-
denWohngemeinschaften, die im Erdgeschoss
und im ersten Stock zu Hause sind.

Der vielseitig nutzbare Veranstaltungsraum im
Gebäude 1, in dem Quartiersarbeit im Ahlener
Süden stattfinden kann.

In der guten Stube der Wohn-
gemeinschaft: (v. l.) Elke Mül-
ler-Doden und Sabine Holz-
kamp (Caritasverband).

Farbe gibt Orientierung
Ahlen (wit). Sabine Holz-
kamp weiß, dass es keine ein-
fache Entscheidung ist, sein
angestammtes Heim zu verlas-

sen. Deshalb sollen sich die
Wohngemeinschaften in den
Ludgeri Höfen anfühlen wie
das eigene Zuhause. Jedes Ap-
partement hat einen eigenen
Briefkasten und eine eigene
Klingel. „Wir wollen die Selbst-
ständigkeit und Mitbestim-
mung fördern. Jeder entschei-
det, wann er isst, ob er Ge-
meinschaft möchte oder sich
zurückziehen will.“ Ein Farb-
konzept gibt Orientierung:
Der Boden braun wie die Erde,
die Decke schimmert himmel-
blau, Fußleisten und Türzar-
gen leiten die Bewohner in ei-
nem leuchtenden Orange.

Blick vom Gebäude 2 aufs Gebäude 1. Die Mietwohnungen im
Gebäude 1 sind bereits bezogen. Zwischen den Häusern ent-
steht der Sinnesgarten samt Hochbeeten, die die Bewohner der
Ludgeri Höfe beackern dürfen. Zudem wird es Bäume und
Sträucher mit Obst zum Naschen und Einkochen geben.

Sabine Gudorf
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Sabine Dlugosch hat eine Ausbildung zur Tiertherapeutin und
zur Tierheilpraktikerin absolviert. Für das Foto im Hundesalon
posierte Hündin Penelope gemeinsam mit Frauchen Sabine
Dlugosch. Fotos: W. Fechner

Leidenschaft zum Beruf gemacht
in ihrem Salon und auchmobil
eine Hundepflege an.
„Aus Erfahrung weiß ich,
dass nicht jeder Hund Auto-
fahrten verträgt und auch
nicht jeder Hundebesitzer
über die erforderliche Mobili-
tät verfügt“, erläuterte Sabine
Dlugosch ihr besonderes Ange-
bot, die Hundefreunde in ih-
ren eigenen vier Wänden zu
besuchen. Die vor Ort erbrach-
ten Leistungen entsprechen
denen im Hundesalon plus ei-
ner Anfahrtspauschale. Zur
den Leistungen der Fellpflege
gehören unter anderem das
Schneiden, Scheren, Trimmen
und Modellieren.
Hinter dem Salon liegt ein
weiträumiger Garten, in dem
sich die Hunde nach der Fell-
pflege erst einmal austoben
und den eventuell entstande-
nen Stress spielerisch abbauen
können.Wenn die Hunde lang-
sam und entspannt an den Be-
such im Hundesalon gewöhnt
werden sollen, dann hat Sabi-
ne Dlugosch noch eine beson-
dere Leistung im Angebot: eine
kostenlose Schnupperpflege
für Welpen bis zum Alter von
16 Wochen. Die Hundepflege-
rin ist für alle Interessenten im
Kreis Warendorf und Hamm
von Montag bis Samstag unter
w (0160) 90 46 93 11 erreich-
bar.

Diplom-Ingenieurin in der Be-
kleidungstechnik. Danach
folgten viele Berufsjahre, von
denen sie unter anderem zwölf
Jahre in Hongkong verbracht
hat. Selbst Besitzerin von zwei
Katzen und der Malteser-
Pudelmix-Hündin Penelope,
die sie aus einem Tierheim in
Hongkong mitgebracht hat,
widmet sich Sabine Dlugosch
jetzt der Hundepflege. Voraus-
gegangen waren eine Ausbil-
dung zur Tiertherapeutin und
Tierheilpraktikerin. Sie bietet

Ahlen (wf). Hunde und Kat-
zen haben das Leben von Sabi-
ne Dlugosch seit ihrer Kindheit
bereichert. Die Entscheidung,
ihre Leidenschaft für Tiere zum
Beruf zu machen, führte am
1. September zur Eröffnung ih-
res Hundesalons „Hunde-
garten“ an der Guissener Stra-
ße 252 in Ahlen.

Zunächst führte der Lebens-
weg von Sabine Dlugosch nach
dem Abitur am Gymnasium
St. Michael in ein Studium zur

Sabine Dlugosch hat den Hundesalon „Hundegarten“ eröffnet

Die mobile Fellpflege macht Hausbesuche. Nicht jeder Hund
verträgt Autofahrten, und nicht jeder Hundebesitzer verfügt
über die erforderliche Mobilität. Also besucht Sabine Dlugosch
ihre Kundschaft bei Bedarf mit diesem Fahrzeug.

Spielerisch Stress abbauen
können Hunde nach der Fell-
pflege in dem weiträumigen
Garten hinter dem Hunde-
salon.

Beflügelter Aal:
der 39. Band
Ahlen (chw). Der 39. Band
der Heimatschrift „Der be-
flügelte Aal“ ist im Druck.
Diesmal ist das Heft gefüllt
mit Beiträgen über die Orts-
teile Ahlen, Dolberg und
Vorhelm.
Corona-bedingt wird es
zum Erscheinen keinen ge-
mütlichen Glühweinabend
auf Mittrops Hof geben, wie
er sonst stattgefunden hat.

„Keiner geht verloren“ zieht um
Urlaub genommen, um an
der Aktion teilnehmen zu
können. Doch die Organisa-
tion der gebündelten Kräfte
war noch ein anderes Kapi-
tel. Schnell und effektiv lei-
tete Silvia Adam-Recker den
ankommenden Lastwagen
ans Schulgebäude. „Wir ha-
ben hier tolle Räume, aber
die sollen auch optimal ge-
nutzt werden“, sagt sie. Also
dirigiert sie mit sicherer
Hand die Helfer, die sich mit
Möbeln und Kisten abschlep-
pen. Bereits im Gebäude
sind die Computer, die nun
noch angeschlossen werden
müssen. Spätestens nach
den Ferien kann der Betrieb
wieder losgehen.

h
www.keiner-geht-verlo-
ren.de

beit schon lange und helfen
jetzt gerne“, freut sich Mi-
chael Vorderbrüggen, Direk-
tor der Volksbank.
Mit deren finanzieller Hil-
fe sowie materieller wie
technischer Unterstützung
von der Fachfirma Anton
Neuhaus wurden die verblie-
benen großen Stücke aus
den oberen Etagen des zum
Abriss bestimmten Hauses
verladen. Dazu hatten die
Umzugsprofis die nötige
Hardware, eine Art Möbel-
lift, mitgebracht. „Wir ha-
ben gegen 8 Uhr in der Frü-
he angefangen und waren
um 11 Uhr fertig“, lobt Berni
Recker die Profis und seine
zahlreichen freiwilligen Hel-
fer.
Die haben sich zum Teil

tet das neue Quartier. Wäre
nur noch der Umzug zu be-
wältigen.
Jeder, der schon mal sei-
nen Wohnsitz gewechselt
hat, weiß, was dabei los ist.
Der Verein KGV macht da
keine Ausnahme. Silvia
Adam-Recker ist nicht nur
die didaktische Leitung des
Vereins, sondern auch des-
sen Seele, hat seit Wochen
Kleinkram mit dem Fahr-
zeug hin- und hergefahren.
Sie hat zahllose Kisten ge-
packt und nach den Num-
mern der Räume, für die der
Inhalt bestimmt ist, sortiert.
Wochen, die keinen Acht-
Stunden-Tag erlaubten.
Am Montag schließlich
war es so weit. „Wir unter-
stützen diese wichtige Ar-

Ahlen (schni). Können Ge-
bäude erleichtert aufatmen?
Wenn ja, dann war das am
Montag in der Bodel-
schwinghschule unüberhör-
bar. Denn die wird das neue
Domizil des Schülerhilfever-
eins „Keiner geht verloren“
(KGV).
„Die Tage des alten Stand-
orts an der Hansastraße 2
sind gezählt. Das Gebäude
wird abgerissen“, sagt Ge-
schäftsführer Berni Recker.
Dafür hat die Stadt nun die
Schulleitungs- und Verwal-
tungsräume der ehemaligen
Hauptschule im Norden der
Stadt zur Verfügung gestellt.
Helle und großzügige
Räume, ebenerdig mit der
Möglichkeit, auch mal nach
draußen zu gehen – das bie-

Schülerhilfeverein wechselt von der Hansastraße in die ehemalige Bodelschwinghschule

Mit vereinten Kräften geht’s voran: Michael Vorderbrüggen
und Berni Recker (l.) freuen sich über den Fortschritt beim
Ausräumen des Altstandorts im ehemaligen Hansahof in
Ahlen, der vor dem Abriss steht. Foto: P. Schniederjürgen

Hundegarten
Salon

+ MOBILE FELLPFLEGE

0160 / 90 46 93 11
info@salon-hundegarten.de

www.salon-hundegarten.de
Guissener Straße 252 - 59229 Ahlen

Fenster – TTüren – RRollladen
Terrassendäächer – WWintergärten

Fensterbau GmbH

www.weku-fenster.de · info@weku-fenster.de

WWarendorfer Str. 153
559227 Ahlen
Tel. 0 23 82/8 21 74
Fax 0 23 82/8 40 80

# Aufkleber aller Art
# Fahrzeugbeschriftung
# Fensterbeschriftung
# Bandenwerbung
# Bauschilder
# Werbebanner
# Roll - Up´s
# Lasergravuren
# Typenschilder Guissener Str. 318
# Bürostempel 59229 Ahlen
# Fotomotiv-Lochbleche Tel.: 02382 / 77 09 110
…. und vieles mehr!!! www.werbetechnik-abel.de

Sabine Gudorf
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Fördermittel für digitalen Ausbau
Ahlen (wk). Die Bezirksregierung Münster hat der Stadt
Ahlen eine Förderung von 386 100 Euro aus dem „Digital-
pakt Schule“ bewilligt. Von dieser Förderung profitieren
die Albert-Schweitzer-Schule, die Fritz-Winter-Gesamt-
schule, das Städtische Gymnasium und der Nebenstand-
ort der Overbergschule. Gefördert wird die Verkabelung
aller Etagen der Schulgebäude mit Glasfaseranschlüssen.
Außerdem plant die Stadt, die Schulen mit Datenvertei-
lungsgeräten auszustatten. Einzelne Räume sollen auch
Netzwerkkabel und Wlan bekommen. Die Gesamtkosten
dafür belaufen sich auf 429 000 Euro. Die Bezirksregie-
rung Münster gewährt dabei eine Förderung in Höhe von
90 Prozent. Der Eigenanteil der Stadt Ahlen beträgt
42 900 Euro. Die Maßnahmen sollen noch in diesem Jahr
umgesetzt werden.

Kühlfahrzeug dringend benötigt
Ahlen (wk). Über weitere Lebensmittel-Großspender
könnte sich das Forum gegen Armut eigentlich freuen.
„Doch die Sache hat einen Haken“, sagt Organisations-
leiter Freddy Avdic. Bei den Spenden handelt es sich um
frisches Fleisch, Fisch, Eier- und Milchprodukte; da gehe
es ohne eine ausreichende Kühlung nicht. Leider verfüge
die Einrichtung an der Rosenstraße über kein Kühlfahr-
zeug, und es besteht auch nicht die Möglichkeit, die An-
schaffung eines solchen Fahrzeugs zu finanzieren. Daher
wendet sich das Forum gegen Armut nun an die Ahlener
Mitbürger und bittet um Hilfe. Das Forum gegen Armut
würde dem oder den Spendern die Fahrzeugflächen auch
gerne als Werbeflächen überlassen. „Es ist wirklich drin-
gend. Wir versorgen zurzeit rund 340 Familien, das sind
knapp 1500 Personen“, betont der Organisationsleiter.
Die Lebensmittel würden in einemRadius von rund 70 Ki-
lometern rund umAhlen abgeholt. Das Aufrechterhalten
der Kühlkette sei gesetzlich vorgeschrieben.
Doch das sei noch nicht alles. „Unser Team von Ehren-
amtlern arbeitet hart an der Belastungsgrenze, wir su-
chen dringend weitere Helfer, um arbeiten zu können“,
berichtet Avdic. Von der Ausgabe der Lebensmittel über
Büroarbeiten bis zu Fahrdiensten reichen die Tätigkei-
ten. Wer Zeit hat, ist aufgerufen, mit anzupacken. Wer
Interesse hat, meldet sich per E-Mail unter info@forum-
gegenarmut. de oder unter w (02382) 80 40 22.
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C1�Linie fährt
veränderte Route
Ahlen (wk). Die Stadtbus-
linie C1 fährt ab sofort für
voraussichtlich eine Woche
eine veränderte Route.
Grund für die Verlegung
sind Straßenbauarbeiten im
Bereich der Bushaltestelle
Marienplatz.
An der Betonsteinpflaster-
decke haben sich Spurrin-
nen gebildet.

Der Heimatverein
Dolberg backt
Dolberg (wk). Am Sonntag,
18. Oktober, backt der Hei-
matverein Dolberg Brot auf
traditionelle Weise. Dane-
ben ist auch wieder Kuchen
im Angebot.
Diesen selbst gebackenen
Kuchen und das selbst geba-
ckene Brot können Interes-
sierte im Heimathaus von 14
bis 16 Uhr erwerben. Es fin-
det kein Kaffeetrinken im
Heimathaus statt. Es wird
darauf hingewiesen, dass
der Verkauf unter Corona-
Bedingungen stattfindet.

Funktional, flexibel, nachhaltig
15 Planungsbüros seien
derzeit damit beschäftigt,
Entwürfe aufs Papier zu
bringen, wie nach ihren Vor-
stellungen ein zeitgemäßes
Gebäude für Verwaltungs-
beschäftigte aussehen sollte.
Am 17. Dezember prämiert
dann ein mit namhaften Ar-
chitekten und Planern be-
setztes Preisgericht die ein-
gereichten Vorschläge.
Grundlage des Wettbewerbs
sind unter anderem Diskus-
sionsbeiträge, die im Rah-
men der digitalen Bürger-
beteiligung im Sommer ge-
leistet worden sind. „Dass
der erste Preis auch der ist,
der letztlich gebaut wird,
entscheidet erst der Rat –
und das nach einer weiteren
Einbindung der Bürger“, ver-
deutlicht Berger.
Die prämierten Büros wer-
den im Anschluss an den
Wettbewerb zu einem Ver-
handlungsverfahren aufge-
fordert. Vier Wochen haben
sie dann Zeit, eine Präsenta-
tion für die noch zu bilden-
de Bewertungskommission
zu erstellen. Neben dem Ent-
wurf gehen auch Aspekte
wie die Organisation und
Leistungsfähigkeit des Büros
sowie die Honorarvorstel-
lungen ein. Der neue Bürger-
campus aus Stadthaus und
multifunktionalem Bürger-
forum soll nach jetzigem
Planungsstand Ende 2025
fertiggestellt sein.

Modelle zu sehen, mit denen
viele Bürger mehr anfangen
können als mit nüchternem
Zahlenwerk. Und wenn da-
nach alles reibungslos wei-
terläuft, kann in zwei Jahren
auf dem künftigen Bürger-
campus an der Werse der
erste Spatenstich für das
neue Rathaus erfolgen. „Da-
mit setzen wir den Rats-
beschluss und das Ergebnis
des Bürgerentscheids um“,
sagt Berger. Zwischenzeit-
lich aufgeflammte Kritik,
das Verfahren sei nicht
transparent genug, hält er
für unangebracht.

worten in der Vorschlags-
liste. Und natürlich ausrei-
chend Parkplätze. Berger
und Schmeing lobten im
Pressegespräch den ange-
nehmen Verlauf der Diskus-
sion im Internet.
Rund 1300 Besuche ver-
zeichnete die Aktionsseite
im Internet. Auf 36 Einträge
folgten 60 Kommentare. Öf-
fentlich ausgestellt werden
die Ergebnisse des Architek-
tenwettbewerbs ab Januar.
„Erst dann wird es richtig
spannend“, ist Florian
Schmeing überzeugt. Denn
dann gebe es Entwürfe und

Ahlen (chw). Die ersten An-
regungen sind schon sehr
konkret: Viele Bürger, die bei
der Online-Bürgerbeteili-
gung zum neuen Rathaus ei-
nen Kommentar hinterlas-
sen haben, wollen ein funk-
tionales Gebäude, das flexi-
ble Grundrisse hat und sich
in das grüne Werseumfeld
einfügt. Und es soll so nach-
haltig wie möglich sein.

Auch wenn das Verfahren
zum Bau des künftigen
Stadthauses noch ganz am
Anfang steht, können Bür-
germeister Dr. Alexander
Berger und Florian
Schmeing, Leiter des Zentra-
len Gebäudemanagements
(ZGM), schon jetzt den kla-
ren Trend ausmachen, dass
viele Bürger den Umwelt-
aspekt hoch ansiedeln. Ein
Gebäude mit Alleinstel-
lungsmerkmal sei weniger
gefordert. Schmeing fand
die Idee, einen Raum zu
schaffen, der Schulklassen
und Bürgergruppen zur Ver-
fügung steht, um Politik zu
visualisieren und Mitwir-
kung zu ermöglichen, sehr
verfolgenswert.
Gastronomie und Ein-
kaufsmöglichkeiten, eine
Freitreppe zur Werse, eine
öffentliche Kantine oder ein
„essbarer Wildpflanzen-
park“ nach dem Vorbild des
„Urban Gardening“ gehör-
ten zu den weiteren Schlag-

Online�Beteiligung: Bürger geben Anregungen für das künftige Ahlener Rathaus

Der Beginn der Bauausführung könnte Ende 2022 starten:
ZGM-Leiter Florian Schmeing und Bürgermeister Dr. Ale-
xander Berger (v. l.) stellten den Fahrplan der weiteren Rat-
hausplanungen in Ahlen vor. Foto: chw
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Dies und das

Größere Feiern sind anzumelden
Ennigerloh (wk/tiju). Seit Anfang des Monats regelt die

Corona-Schutzverordnung private Veranstaltungen au-
ßerhalb von Wohnungen neu. Darauf weist die Stadt En-
nigerloh nun hin.

Demnach sind Veranstaltungen, bei denen mehr als
50 Personen erwartet werden, spätestens drei Tage zuvor
beim Fachbereich Ordnung und Soziales schriftlich anzu-
zeigen. „Generell gilt, dass Veranstaltungen mit vor-
nehmlich geselligem Charakter mit einer Teilnehmer-
zahl bis zu 150 Personen zulässig sind, sofern die Sieben-
Tages-Inzidenz den Schwellenwert von 35 nicht über-
steigt“, schreibt die Stadt. Der Sieben-Tages-Inzidenzwert
kann auf der Internetseite des Kreises Warendorf einge-
sehen werden. Vier private Feiern sind der Stadt Enniger-
loh zufolge bisher angemeldet worden.

Die Verantwortlichen haben eine Teilnehmerliste auf-
zustellen und während der Veranstaltung zu aktualisie-
ren. Eine entsprechende Vorlage sowie ein Formular für
die Anzeige einer Veranstaltung sind im Internet abruf-
bar unter https://serviceportal.stadt-ennigerloh.de.

Am 1. November soll eine neue Coronaschutz-Verord-
nung in Kraft treten. NRW-Ministerpräsident Laschet hat-
te am Sonntag erklärt, dass von da an Feiern im öffent-
lichen Raum generell auf 50 Personen beschränkt wer-
den sollen. Wohnt man in einem Risikogebiet, sind nur
25 Personen erlaubt.

WLE�Strecke über Sendenhorst hinaus?
Ennigerloh (tiju). In eine mögliche Reaktivierung der

alten Bahnstrecke der Westfälischen Landeseisenbahn
(WLE) über Sendenhorst hinaus kommt Bewegung: Der
Zweckverband Nahverkehr Westfalen-Lippe wird im
kommenden Jahr eine Kosten-Nutzen-Analyse für den Ab-
schnitt von Sendenhorst über Enniger nach Beckum
durchführen. Das hat Ennigerlohs Bürgermeister Bert-
hold Lülf im Stadtentwicklungsausschuss mitgeteilt.

Sollte die Analyse, die rund ein Jahr dauern werde und
Anfang 2021 beginne, positiv ausfallen, „könnte es einen
weiteren Ausbau geben“, sagte Lülf. Bis das so weit sei,
würden vermutlich aber noch fünf bis zehn Jahre verge-
hen. „Tendenziell eher zehn.“

Dem Zweckverband zufolge ist die Analyse eines von
insgesamt vier Gutachten für mögliche Reaktivierungen,
die im kommenden Jahr erstellt werden sollen.

Verbrennen von Schlagabraum
Ennigerloh (wk). Die Stadtverwaltung weist darauf hin,

dass vom 15. Oktober bis zum 31. März im Stadtgebiet au-
ßerhalb von zusammenhängend bebauten Ortsteilen
Schlagabraum verbrannt werden darf. Dieser müsse aus
Pflegeschnitten von Hecken, Wallhecken, Windschutz-
streifen, Obstbäumen sowie Ufergehölzen bestehen.

Bei der Verbrennung müssen Auflagen eingehalten
werden. So dürfe der Schlagabraum nur in unmittelbarer
Nähe zur Anfallstelle und nur in einer Entfernung von
mindestens 200 Metern von im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteilen sowie mindestens 100 Metern von zum
Aufenthalt von Menschen bestimmten Gebäuden ver-
brannt werden, teilen die Verantwortlichen mit. Die An-
häufungen müssten mit einem 15 Meter breiten Ring
umgeben sein, der von Schlagabraum und ähnlichen
brennbaren Stoffen frei sei.

Die Verbrennung ist mindestens drei Werktage vor
dem vorgesehenen Termin der Stadtverwaltung mitzu-
teilen. Auch müssen Angaben zur telefonischen Erreich-
barkeit der Verantwortlichen gemacht werden. Auskunft
gibt es unter w (02524) 28 21 20.

Plätzchen kaufen für guten Zweck
Enniger (wk). Da der Weihnachtsmarkt in Enniger aus-

fällt, fehlen dem Verein „Enniger hilft Kindern“ Spenden.
Deshalb haben sich die Landfrauen dazu entschieden,
Plätzchen anzubieten. Erhältlich sind die Plätzchen am
Dienstag, 6. Dezember, von 10 bis 14 Uhr im Mauritius-
heim.

i
Plätzchenspenden nimmt Ingrid Laumeier unter
w (02528) 38 20 bis Freitag, 4. Dezember, entgegen.
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Rufnummern für den Notfall

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Arztrufzentrale des ärztlichen Notfalldienstes:
116 117 (kostenfrei)
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 bis 8 Uhr
Mittwoch, Freitag: 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 bis 18 Uhr
Notfallpraxis Ahlen:
St.-Franziskus-Hospital, Robert-Koch-Straße 55
Notfallpraxis Warendorf:
Josephs-Hospital, Am Krankenhaus 2
Apotheken-Notdienst: (0800) 0 02 28 33 (kostenfrei)

Vortrag über Kuren
für Angehörige

Ennigerloh (wk). Die Pflege
eines Angehörigen ist oft
körperlich wie auch psy-
chisch belastend. Jedoch ist
wenig bekannt, dass auch
pflegende Angehörige einen
Anspruch auf eine Kur ha-
ben, um ihre Gesundheit zu
erhalten: Wenn es dem pfle-
genden und betreuenden
Angehörigen gut geht, profi-
tiert davon einer Ankündi-
gung zufolge auch der Pfle-
gebedürftige. Am heutigen
Mittwoch, 14. Oktober, in-
formiert Gudrun Röwekamp
von der Kurberatung der Ca-
ritas Warendorf über Ange-
bote für Angehörige. Sie er-
klärt, welche Voraussetzun-
gen erfüllt sein müssen und
welche Angebote zur Verfü-
gung stehen.

Die Veranstaltung des
Netzwerks Demenz Enniger-
loh beginnt unter Einhal-
tung der Hygieneregeln um
17.30 Uhr in der Caritas-So-
zialstation Ennigerloh, En-
nigerstraße 14.

i
Weitere Informationen
gibt es unter w (02524)

26 18 40.

ADFC macht auf
Test aufmerksam
Enniger/ Ennigerloh (wk).

Der ADFC Enniger macht auf
den ADFC-Fahrradklima-Test
2020 aufmerksam. Bei der
Online-Umfrage, die vom
1. bis 30. November läuft,
können Teilnehmer 27 Fra-
gen zur Fahrradfreundlich-
keit der Stadt beantworten,
in der sie leben. Beispiele
sind: Bedeutet das Radfah-
ren Spaß oder Stress? Wer-
den die Radwege von Falsch-
parkern freigehalten? Fühlt
sich das Radfahren insge-
samt sicher an? Der ADFC
bittet alle Ennigerloher, sich
ein paar Minuten Zeit für
die Befragung auf der Inter-
netseite www.fahrradklima-
test.adfc.de zu nehmen. Die
Ergebnisse sollen im Früh-
jahr 2021 präsentiert wer-
den. Der ADFC-Fahrrad-
klima-Test ist der Mitteilung
der Verantwortlichen zufol-
ge die größte Befragung
zum Radfahrklima weltweit
und findet zum neunten Mal
statt.

Es mangelt an Parkplätzen

wären auch die Gemeinde
St. Jakobus und die Alte
Brennerei betroffen, deren
Besucher den Parkplatz vor
allem bei Veranstaltungen
nutzen.

Die Ennigerloherinnen be-
tonen, dass sich ihr Anliegen
nicht gegen Bauprojekte
richtet. Sie kritisieren, dass
dabei die Parksituation au-
ßer Acht gelassen werde.
Zum Beispiel an der Bahn-
hofstraße: Auf dem ehemali-
gen Parkplatz des Ärztehau-
ses soll ein Gebäude entste-
hen, in dem die Agentur für
Arbeit sowie Wohnungen
untergebracht werden. Eine
Tiefgarage ist nicht vorgese-
hen. „Wo sollen Mitarbeiter,
Kunden und Bewohner par-
ken?“, fragt Nadia Arning-
Musset. Eine Antwort auf
diese und weitere Fragen er-
warten die Unterzeichner
von der Verwaltung und
dem Rat.

und die Bebauung des dazu-
gehörigen Parkdecks an der
Liebfrauenstraße weiter ver-
schlechtern wird. Von der
Überbauung des Parkdecks

tere Baumaßnahmen in der
Innenstadt wie die Neuge-
staltung des Drubbels, den
schon lange vorgesehenen
Abriss des Terrassenhauses

Ennigerloh (tiju).
Praxisinhaber, Gewerbetrei-
bende und Dienstleister
üben Druck auf die Verwal-
tung und den Stadtrat aus. In
einem Schreiben und einem
Fragenkatalog kritisieren sie
den Mangel an Parkraum in
der Innenstadt scharf. Dieser
sei existenzgefährdend.

Die Unterzeichner bemän-
geln, dass in der Innenstadt
bereits zahlreiche Parkplät-
ze weggefallen seien und
wegen geplanter Bauprojek-
te weitere wegfallen wer-
den. „Die Stadt muss dafür
einen Ausgleich schaffen“,
fordert Nadia Arning-Musset
von der Zahnarztpraxis Ar-
ning. Sie überreichte Bürger-
meister Lülf die Unterschrif-
ten, die sie gemeinsam mit
Renate Schemming, Inhabe-
rin der Buchhandlung Güth,
sowie Maria Horstmann von
der Gemeinschaftspraxis
Horstmann und Kretzer zu-
vor gesammelt hatte. Nach
zwei Tagen hatten 49 Ge-
schäftsleute unterschrieben.

Die Initiatorinnen berich-
ten von Patienten, die in
zweiter Reihe stehen müss-
ten oder, wie auch Mitarbei-
ter, zu spät kämen, „weil sie
keinen Parkplatz finden“, er-
klärt Maria Horstmann. „Die
Situation auf der Geiststra-
ße ist katastrophal – vor al-
lem an Markttagen“, betont
Renate Schemming. Dort
blockierten Dauerparker die
Stellplätze.

Entzerrt werden könnte
die Parksituation mit einer
Zeitbegrenzung. Stattdessen
sei sie durch das Bauprojekt
auf dem ehemaligen
Volksbank-Gelände und den
damit verbundenen Wegfall
des Parkplatzes verschärft
worden.

Nadia Arning-Musset, Re-
nate Schemming und Maria
Horstmann befürchten, dass
sich die Situation durch wei-

Initiative von Gewerbetreibenden der Ennigerloher Innenstadt

Mangelware Parkplätze: Nadia Arning-Musset, Maria Horst-
mann und Renate Schemming (v. l.) kritisieren, dass im
Zuge geplanter Neubauprojekte immer mehr Parkplätze in
der Innenstadt wegfallen.

49 Geschäftsleute der Ennigerloher Innenstadt haben eine Unterschriftenliste unterzeich-
net, die kürzlich zusammen mit einem Fragenkatalog Bürgermeister Berthold Lülf über-
geben wurde. Darin kritisieren sie den Mangel an Parkraum im Zentrum. Das Foto ent-
stand auf der Geiststraße in Ennigerloh. Fotos: T. Junker

Beilagenhinweise

Teilausgabe Teilausgabe

Natürlich Bauen und Wohnen.

Fußböden, Türen, Gartenholz für deinen Geschmack – 
individuell und regional. Für dich. Für mich. Für alle.

Welcher Typ bist du?
Deine Region. 

Dein WHG Ahmerkamp.

Profi tiere von großer 
Auswahl und fachkundiger 

Beratung.

Verrückt oder Entzückt?

whg.de02581 922 400
info@whg.de

WHG – Ahmerkamp GmbH & Co. KG
Beckumer Str. 13 | 48231 Warendorf
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Mo–Fr 8–18.30 h + Sa 8–13.00 h
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Aus den Vereinen

Ein Jahr voller Herausforderungen
Beckum (wk). Ein Jahr voller Herausforderungen liegt
hinter der City-Initiative Beckum (CIB). Bei der Mitglie-
derversammlung im Pulverschoppen kamen jetzt all die-
se Themen auf den Tisch. So berichteten Nadine Richter
und Helga Grothues (beide Stadtverwaltung) von den Ak-
tionen, die die Stadt gemeinsam mit der CIB durchge-
führt hatte. Die Aktionswochen, die Aktion „Shop in
Shop“ und der Fassadenwettbewerb wurden genannt.
Mit Bezug auf das Leerstandsmanagement wiesen sie auf
ein Sofortprogramm des Landes für den Zwischenerwerb
von Gebäuden durch die Stadt hin, das mit einer 90-pro-
zentigen Förderung lockt.
Der zweite CIB-Vorsitzende René Orosz berichtete über
den digitalen City-Gutschein. Die Aktion sei gut angelau-
fen, so Orosz, das Geld komme ausschließlich den Beck-
umer Geschäftsleuten zu Gute. Schriftführer Matthias
Brunotte hatte Satzungsänderungen vorgestellt, die ein-
stimmig genehmigt wurden.
CIB-Chef Wolfgang Immig wagte einen Blick in die Zu-
kunft. „Wir denken daran, auch in der Zukunft Aktions-
wochen durchzuführen“, bekräftigte er. Ob und wie der
Weihnachtsmarkt oder die Eisbahn durchgeführt wer-
den können, stehe allerdings noch in den Sternen.

Stiftung ehrt VBC, Undine und RZFR
Neubeckum (scl). Die Hilde-Fuest-Stiftung hat drei Ver-
eine für ihre Arbeit mit jungen Sportlern ausgezeichnet.
Platz eins ging an den VBC Beckum, den zweiten Rang tei-
len sich der SC Undine und der RZFR Ennigerloh-Neu-
beckum. Bei der Jugendarbeit des VBC lobte die Jury den
roten Faden im Konzept, das Schnuppertraining-Ange-
bot, die Projektarbeit mit den Schulen sowie den Um-
stand, dass die Betreuer bei der Ballgewöhnung bei jün-
geren Kindern über ihre eigene Sportart hinaus denken.
Für den SC Undine sprach vor allem das Sommerangebot
für alle Kinder zwischen zweieinhalb und vier Jahren zur
Wassergewöhnung. Der RZFR Ennigerloh-Neubeckum
punktete beim Thema Kinderbewegungsabzeichen mit
dem Pony, an dem sich 112 Kinder beteiligten.
Alle zwei Jahre wird jeweils eine Preissumme von bis zu
10 000 Euro vergeben. Die Stiftung behält sich dabei vor,
von Fall zu Fall über Anzahl der Preise und die jeweilige
Dotierung zu entscheiden.

Karneval ist abgesagt
Beckum (wk). Der Straßenkarneval ist abgesagt, die Ga-
la-Sitzungen und Prinzenproklamationen finden nicht
statt: In Beckum fallen in der bevorstehenden Session
alle karnevalistischen Veranstaltungen aus. Das ist das
Ergebnis der Beiratssitzung, zu der die Dachgesellschaft
„Na, da wären wir ja wieder“ die Vertreter ihrer 23 ange-
schlossenen Gesellschaften und den Festausschuss gela-
den hatte. Bedingt durch die Auswirkungen der Corona-
Pandemie kann das gewohnte traditionelle Treiben in
der Püttstadt nicht stattfinden. Stadtprinz Thomas Klei-
nekemper wird somit auch im folgenden Jahr den Beck-
umer Karneval repräsentieren.
Präsident Wolfgang Krogmeier machte deutlich, dass
der gesamte Straßenkarneval, mit Rosenmontagszug,
Weiberkarnevalsumzug, Schlüsselübergabe und Klingel-
dienstag ebenso abgesagt sei wie die Prunksitzung samt
Proklamation oder der Prinzenempfang. Auch einen Kin-
derkarnevalsumzugwird es im Jahr 2021 nicht geben. Zu-
dem sagten alle Gesellschaften ihre Galasitzungen und
Festbälle ab.

Wanderung im
Arnsberger Wald
Beckum (wk). Zur Wande-
rung in den Arnsberger
Wald am Sonntag, 18. Okto-
ber, lädt der Alpenverein
Beckum ein. Die Wander-
strecke beträgt rund 20 Kilo-
meter. Abfahrt mit dem Bus
ist um 8.30 Uhr vomHinden-
burgplatz in Beckum.

i
Anmeldungen bei Iris
Jungbluth unter

w (0176) 96 98 03 79 oder
per E-Mail an Tageswande-
rung@alpenverein-beck-
um.de bis 15. Oktober.

Wirte servieren Gutschein für alle
vaten Familien- oder Freun-
deskreis empfiehlt sich das
Angebot.
Das soll keineswegs in
Konkurrenz zum City-Gut-
schein des Gewerbevereins
treten. Die Initiatoren beto-
nen, dass es sich bei der neu-
en Offerte um eine einmali-
ge Aktion handelt. Die Einlö-
sung der Gutschriften ist bis
Ende Juni 2021 befristet. Sie
können auch aufgeteilt auf
mehrere Gaststätten, Cafés
und Restaurants eingelöst
werden. Bei einem Restgut-
haben wird vom Empfänger
ein neuer Vordruck für den
Kunden ausgefüllt.

i
Bestellbar sind die Gas-
tronomie-Gutscheine

gegen Rechnung ab sofort
unter der Mail-Adresse in-
fo@wirteverein-beckum.de
beziehungsweise bei den
Vorstandsmitgliedern, die
auf der Homepage www.wir-
teverein-beckum zu finden
sind.

wie Kliewe formulierte.
Denn außer den Beschenk-
ten haben die Betriebe und
die Gastronomen etwas da-
von.
Wobei der Kreis der Käufer
keineswegs auf Betriebsan-
gehörige beschränkt ist.
Auch als Präsentidee im pri-

Beckumer Industrie. Dessen
Mitglieder Werner Ruploh
und Marcel Krogbeumker
stellten sie zusammen mit
Bernd Stichling, Tom Kliewe
und Uwe Hoffmann vom
Wirteverein vor.
Die Kooperation bilde eine
„Win-Win-Win-Situation“,

Beckum (scl). Zum Ende
des Corona-Jahrs zeichnet
sich ab: Betriebliche Weih-
nachtsfeiern dürften aus
Gründen des Hygieneschut-
zes vielfach flachfallen. Eine
schlechte Nachricht sowohl
für die Beschäftigten als
auch für Gastronomen.
Beckums Wirte haben ge-
meinsammit dem Industrie-
verein eine Lösung für das
Dilemma gefunden.
Bis zum Jahresende legen
sämtliche Mitglieder des Ho-
telier- und Wirtevereins für
ein gastfreundliches Beck-
um einen Gutschein auf, der
Unternehmen die Möglich-
keit bieten soll, ihrer Beleg-
schaft zum Jahresende „Ge-
nuss und Freude“ zu schen-
ken, wie auf dem Bon zu le-
sen ist. Und so eine kleine
Entschädigung für die ent-
gangene Betriebsfeier zur
Weihnachtszeit anzubieten.
Die Idee zu der Aktion
kam aus Reihen des Vereins

Industrieverein initiiert Ersatzlösung für Weihnachtsfeiern

Stellten den neuen Gastronomie-Gutschein für Beckum und
Umgebung vor: Uwe Hoffmann, Bernd Stichling (beide Wir-
teverein), Marcel Krogbeumker (Industrieverein), Tom Klie-
we (Wirteverein) und Werner Ruploh (Industrieverein).

Foto: S. Clauser

i Für die Plätze 4 bis 9 beim Fassadenwettbewerb
erhalten die Gewinner je einen Essensgutschein

über 50 Euro. Sie werden in dieser Reihenfolge belegt
von Café Coffee Time, Brauhaus Stiefel Jürgens, Eheleu-
te Glunz und Thürmer von der Oststraße, Gardinen und
Lederwaren Pumpe, OrthopädiezentrumMovanum und
Café Extrablatt.
Glücksbringer Lukas Kleinewiese zog unter notarieller
Aufsicht von Rainald Gehringhoff folgende sechs Ge-
winner der City-Gutscheine über 50 Euro: Tanja Mar-
tens-Pfeiffer, Kai Harbaum, Marion Karstedt, Helga
Schwarz, Hildegard Kaldewey und Reinhard Rassat.
Die Gewinner sollten sich bei Helga Grothues, Stadt
Beckum, w (02521) 2 91 65, melden. (bfe)

„Verve“ macht das Rennen

dem Fassadenwettbewerb,
die Shop-in-Shop-Aktion, das
Moonlight-Shopping und
die Fotoausstellung der IGS
Oststraße als Beispiele für
die hervorragende Umset-
zung.
Beim Fassadenwettbewerb
waren insgesamt
973 Stimmkarten abgege-
ben worden. Und da jeder
Teilnehmer bis zu neun
Kreuze machen durfte, gab
es 3180 Stimmen. Das erfor-
derte für die Juroren auch,
die Fassaden in Augenschein
zu nehmen. Für sechs Teil-
nehmer hat sich das auf je-
den Fall gelohnt. Sie beka-
men jeweils einen City-Gut-
schein über 50 Euro.

Die aktuelle Situation ver-
lange kreative Lösungen, un-
terstrich Grothues neben

ein gastfreundliches Beck-
um und dem Verein Beck-
umer Industrie.

Beckum/Neubeckum
(bfe). Wer hat während der
Aktionswochen seine Fassa-
de am schönsten gestaltet?
Darüber haben viele Beck-
umer abgestimmt. Ergebnis:
Den gelungensten Beitrag
hat der Verein „Verve“ aus
Neubeckum beigesteuert. Da-
für gab es 750 Euro Preis-
geld.

Rang zwei (500 Euro) be-
legt das Hotel-Restaurant
Westfälischer Hof bei Kliewe
und Platz drei ging an Anton
Holtmann (300 Euro) direkt
gegenüber auf der Beck-
umer Weststraße.
„Vielen Dank an die Ge-
werbetreibenden und Haus-
eigentümer, die mitge-
macht haben und somit ei-
nen tollen Beitrag für die Be-
lebung unserer Innenstädte
geleistet haben. Und vielen
Dank an alle, die die Stimm-
zettel ausgefüllt haben“, be-
grüßte der stellvertretende
Bürgermeister Dr. Rudolf
Grothues die Geschäftsleute
und Bürger bei der Preisver-
leihung am Samstag auf der
Nordstraße. Sein Dank galt
auch den Kooperationspart-
nern und den Unterstüt-
zern. Der Fassadenschmuck
reichte von kleinen Verände-
rungen bis hin zu aufwendi-
gen Gestaltungen, von Blu-
menschmuck, Silhouetten
über Bilder bis hin zu Objek-
ten.
Unterstützt wurde das
Projekt von der Sparkasse
Beckum, der Volksbank
Beckum-Lippstadt, der Ener-
gieversorgung Beckum, dem
Hotel- und Wirteverein für

Siegerehrung beim Fassadenwettbewerb

Die Gestaltung mit Baum und Bücherregal sicherte dem Neubeckumer Verein „Verve“
Platz eins beim Fassadenwettbewerb. Foto: bfe

Café öffnet am
Freitag nicht
Beckum (wk). Das Café des
Vereins Mehrgenerationen-
haus Mütterzentrum Beck-
um ist am Freitag, 16. Okto-
ber, wegen einer internen
Veranstaltung geschlossen.
Ab Montag, 19. Oktober, ist
es wieder werktags von 8.30
bis 11.30 Uhr und von 15 bis
17.30 Uhr für Besucher je-
den Alters geöffnet.

i
Anmeldungen für Tisch-
reservierungen unter

w (02521) 8 24 49 01 60
und im Internet, www.muet-
terzentrum.info

Schützen sagen
Versammlung ab
Roland (wk). Die für 7. No-
vember geplante Jahres-
hauptversammlung des
Schützenvereins Roland ent-
fällt wegen Corona.

Dreier Shoes & Fashion
Fußgängerzone
Nordstraße 19 · 59269 Beckum
Telefon 02521 - 13028

RÄUMUNGSVERKAUF
Geschäftsaufgabe
Ladenlokalwechsel

wegen

Finale nur noch bis

29.Oktober 50%
15%

30%
20%

Designböden
Parkett/Laminat

Vinyl/Kork

HOLZMARKT GMBH
Werner Grabenschröer

Starker Auftritt

HOLZMARKT GMBH
Grabenschröer

Neubeckumer Straße 51
59269 Beckum
Telefon 0 25 21/44 72
www.wg-holzmarkt.de

... für das blühende Leben!

Gärtnerei

MERTENS

Angebot
der Woche

gültig ab Samstag,
10.10.2020

Holtmarweg • 59269 Beckum

Stiefmütterchen
12 Stück nur 3.99 ¤

Großes
Herbstsortiment!

Wir bepflanzen Ihre
Kästen,Töpfe & Schalen.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr +

14.00 –18.00 Uhr
Sa. 8.30 – 14.00 Uhr

Sabine Gudorf
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Antonia Reineke wird zu Halloween ihr Haus an der Von-Wendt-Straße in Diestedde wieder schaurig-schön schmücken.
Und in diesem Jahr bereits eine ganze Woche früher, um einen Ansturm am 31. Oktober zu vermeiden. Sie bittet alle Be-
sucher darum, sich an die gängigen Corona-Auflagen zu halten. Foto: A. Steinhoff

Eine Woche lang Grusel�Spaß
bereits fertiggestellt, doch
das Basteln, Dekorieren und
Schnitzen der Kürbisse gehe
jetzt in die Hochphase. Sü-
ßes werde sie in kleinen, vor-
gepackten Tüten verteilen.

Was ihr als Kind im USA-
Urlaub an Halloween so viel
Freude bereitet habe, wolle
sie an die Kinder weiter-
geben, macht Antonia Reine-
ke deutlich. Dazu fühle sie
sich fast schon ein bisschen
verpflichtet. Kinder liebten
es einfach, sich zu gruseln,
aber auch viele Senioren fän-
den Gefallen an ihrem Hallo-
ween-Haus und äußerten
sich positiv.

Und wenn Kinder im Vor-
beigehen aufgeregt auf die
schwarze Countdown-Uhr
schauen, dann wächst auch
bei Antonia Reineke die Vor-
freude auf eine schaurig-
schöne Zeit im Jahr.

nicht geben. „Wir können es
nicht verantworten, so viele
Leute an einem Tag an einen
Ort zu locken. Etliche Besu-
cher standen über eine Stun-
de in der Garageneinfahrt
an, um die Tour durch den
Garten zu machen“, blickt
Antonia Reineke auf die ge-
lungene Premiere 2019 zu-
rück.

Dieses Mal gebe es daher
nur reichlich Dekoration vor
dem Haus, inklusive der pas-
senden Sound- und Licht-
effekte, sagt die Diestedde-
rin, die als Altenpflegerin im
Haus Maria Regina beschäf-
tigt ist, und verrät dazu
noch einige Details. So wer-
de es vor dem Haus einen
kleinen Streichelzoo aus
Skeletttieren geben und
eine schaurige Szene mit
Anglern und Seemonstern.
Einige Requisiten habe sie

zum Haus, möchte Antonia
Reineke ein solches Szenario
in diesem Jahr unbedingt
vermeiden. Sie bittet daher
die Besucher, sich an die
Vorgaben zu halten. Seit
März hat sie mit ihrem
Mann an einem Hygienekon-
zept gearbeitet, damit der
Grusel-Spaß gefahrlos über
die Bühne gehen kann.

Die Diestedderin, die sich
als Kind in den USA vom Hal-
loween-Kult anstecken ließ,
wird ihr Heim dieses Mal
schon früher schmücken.
Vom 24. bis 31. Oktober
kann es täglich in der Zeit
von 17 bis 21 Uhr in gruseli-
ger Pracht und voller Be-
leuchtung bewundert wer-
den.

Eine Gruselführung durch
den Garten inklusive einiger
verkleideter „Erschrecker“
wird es corona-bedingt aber

Diestedde (ast). Gleich
links neben der Tür zeigt
eine schwarze Skelett-Uhr
den Countdown an: Heute
mit eingerechnet sind es
noch 18 Tage bis zur Hallo-
ween-Nacht am 31. Oktober.
Seit sechs Jahren verwandelt
sich das unauffällige Ein-
familienhaus an der Von-
Wendt-Straße 18 im Herbst
in ein schaurig-schönes
Spukhaus.

Für Antonia Reineke, Herr-
scherin über Geister, Ge-
spenster und andere Gestal-
ten, war klar, dass sich da-
ran auch in Corona-Zeiten
nichts ändern darf. Aller-
dings haben sich durch die
Pandemie die Voraussetzun-
gen geändert. Fanden im
vergangenen Jahr noch
mehr als 300 Besucher am
Halloween-Tag den Weg

Halloween�Haus in Diestedde ist diesmal aber nur mit sicheren Abständen zu erleben

Blühende Pracht als Zwischenfrucht

terland biete. „Wer in der
Zwischenzeit noch ein paar
Sonnenblumen für die Vase
im Wohnzimmer sucht,
kann sich im Randbereich
des Feldes gerne bedienen.“

Ein weiterer positiver Ef-
fekt des gut entwickelten Be-
stands sei, dass diese Art der
Zwischenfrucht auch einen
guten Rückzugsort für Ha-
sen und Fasanen im Müns-

Witterung in diesem Som-
mer hat dazu beigetragen,
dass die Sonnenblumen sich
noch bis zur Blüte entwi-
ckeln konnten“, berichtet
Raphael Große Wienker.

Wadersloh (wk). Seit eini-
gen Tagen ist in dieser
herbstlichen Jahreszeit an
der Winkelstraße zwischen
Wadersloh und Diestedde
eine gelb blühende Sonnen-
blumenpracht zu sehen. Im
Anschluss an die Winter-
gerste-Ernte im Juli hat
Landwirt Raphael Große
Wienker eine Zwischen-
frucht ausgesät, um den Bo-
den zwischen der nächsten
Feldfrucht zu bedecken. Da-
bei handelt es sich um eine
Wildblumenmischung mit
einem hohen Anteil Sonnen-
blumen.

Die Zwischenfrucht
schützt den Boden vor Erosi-
on und Wasserverdunstung.
Des weiteren verfolgt der
Landwirt das Ziel, über die
Zwischenfrucht die Nähr-
stoffe zu binden und den Bo-
denzustand nachhaltig zu
verbessern. „Ich bin positiv
von der Entwicklung der
Sonnenblumen bis zur jetzi-
gen Blüte beeindruckt. Die

Wildblumenmischung schützt den Boden vor Erosion und Wasserverdunstung und bindet Nährstoffe

Eine gelb blühende Sonnenblumenpracht hat Landwirt Raphael Große Wienker an der
Winkelstraße zwischen Wadersloh und Diestedde gesät.

Laub und Strauchschnitt kostenlos abgeben
bis 14 Uhr; Dienstag, 24. No-
vember, 13 bis 18 Uhr; Don-
nerstag, 26. November, 13
bis 18 Uhr; Samstag, 28. No-
vember, 8 bis 14 Uhr.

vember, von 8 bis 14 Uhr;
Dienstag, 17. November, 13
bis 18 Uhr; Donnerstag,
19. November, 13 bis 18 Uhr;
Samstag, 21. November, 8

entsorgt werden. Die Termi-
ne: Dienstag, 10. November,
von 13 bis 18 Uhr; Donners-
tag, 12. November, von 13
bis 18 Uhr; Samstag, 14. No-

Wadersloh (wk). Laub und
Strauchschnitt kann laut Ge-
meinde Wadersloh im Re-
cyclinghof im Centraliapark
10 in Wadersloh kostenfrei

Lichterzauber und
Nikolaustage abgesagt
Wadersloh (dw). Der Ge-

werbeverein Wadersloh sagt
den Lichterzauber und die
Nikolaustage in Diestedde
ab. Als Begründung gibt der
Verein auf seiner Internet-
seite die Corona-Pandemie
an. Mit der Entscheidung
hätten es sich die Verant-
wortlichen nicht leicht ge-
macht, sagt Vorsitzender
Willi Konert. „Die Auflagen
wären zu hoch gewesen.“

Die Glücksrallye am
10. Mai 2020? Abgesagt. Die
Jahreshauptversammlung?
Verschoben. Oktoberfest
und Gewerbeschau? Beides
auch abgesagt. Und jetzt
auch noch Lichterzauber
und Nikolaustage.

Die letzte Veranstaltung
ist der Rosenmontagsumzug
am 24. Februar gewesen. Das
war drei Wochen, bevor das
Corona-Virus das gesell-
schaftliche Leben zum Erlie-
gen gebracht hatte.

„Wir haben hin und her
debattiert“, berichtet der
Vorsitzende von der Sitzung
des Gewerbevereinsvor-
stands . Doch eigentlich sei
vorher klar gewesen, dass

die Veranstaltungen ab-
gesagt werden müssten,
meint Konert. „Die Auf-
lagen, wie beispielsweise die
Hygienevorschriften, waren
zu kompliziert.“

„Den Nikolaussonntag
hatten wir im vergangenen
Jahr neu aufgelegt, der lebt
von Enge und Gemütlich-
keit“, sagt Konert. Dieses
Konzept ließe sich bei Coro-
na nicht umsetzen.

Ende des Monats will der
Gewerbeverein laut Konert
bei einem Zusammentreffen
mit Vereinen in Diestedde
ausloten, ob es als Alternati-
ve eine kleine Nikolaus-Ver-
anstaltung für Kinder im Ni-
kolausdorf geben kann. Und
der Verein will allen acht
Kindergärten der Flächenge-
meinde je einen Kaufladen
spenden. Zudem appellieren
die Verantwortlichen an die
Bürger, in der Weihnachts-
zeit die Gewerbetreibenden
vor Ort zu unterstützen. Da-
bei weisen sie auf die Son-
deraktion mit Glückspilz-
Gutscheinen hin. Der Gut-
schein im Wert von 50 Euro
wird für 45 Euro verkauft.

Corona�Verstöße: nur
wenige Bußgelder

Wadersloh (dw). Private
Feiern in Gaststätten oder
Sälen zu einem heraus-
ragenden Anlass wie etwa
Hochzeiten, runden Ge-
burtstagen oder Taufen
müssen bei der Gemeinde
angemeldet werden, wenn
mehr als 50 und maximal
150 Gäste erwartet werden.
Das regelt die neue Corona-
schutzordnung seit 1. Okto-
ber.

In Wadersloh ist die Reso-
nanz überschaubar, wie Ma-
rie Schmerling (Gemeinde-
verwaltung) auf Anfrage
mitteilt. So seien der Ge-
meinde bislang vier Veran-
staltungen angezeigt wor-
den. Wer das nicht macht,
dem droht ein Bußgeld von
500 Euro.

Drei Werktage vor dem
Termin müssen Gastgeber
die Behörde schriftlich in-
formieren. „Dabei sind die
für die Durchführung der
Veranstaltung verantwort-
lichen Personen mit Name,
Anschrift und Telefonnum-
mer sowie der Ort der Veran-
staltung, die Art der Veran-
staltung und die voraus-
sichtliche Teilnehmerzahl
zu benennen“, heißt es in
der Corona-Schutzverord-

nung. Die voraussichtliche
Teilnehmerzahl sei so präzi-
se wie möglich anzugeben.

Während in anderen Städ-
ten und Gemeinden Mit-
arbeiter in den Rathäusern
viele Anrufe mit Nachfragen
zu diesem Thema bekom-
men, ist dies in der Flächen-
gemeinde nicht der Fall:
„Die Gemeinde erhält bisher
wenige Anfragen in dieser
Angelegenheit“, berichtet
Schmerling.

Bußgelder aufgrund von
Verstößen gegen die Corona-
schutzbestimmungen muss-
te die Gemeinde laut
Schmerling in den vergange-
nen Wochen und Monaten
nur wenige verhängen.
45 Verwarnungen und drei
Bußgelder (für Ansammlun-
gen in der Öffentlichkeit)
habe die Gemeinde ausge-
sprochen.

Aktuell gebe es eine Anhö-
rung, weil eine Quarantäne
nicht eingehalten worden
sei, erläutert die Verwal-
tungsmitarbeiterin.

h
https://www.waders-
loh.de/fileadmin/datei-

en/200930_CoronaSch-
VO_ab_01.10.2020_Lesefas-
sung.pdf

Jugendtreff bleibt bis
16. Oktober geschlossen

Wadersloh (wk). Wegen
des Ausfalls mehrerer Mit-
arbeiter muss das für die ers-
te Herbstferienwoche ge-
plante Programm ausfallen.
Der Jugendtreff bleibt noch
bis zum 16. Oktober ge-
schlossen. Die für die zweite

Ferienwoche geplante Grup-
penleiterschulung findet
wie geplant statt.

Darauf weist Michael Fre-
rich, der Vorsitzende des
Kolping-Jugendwerks in Wa-
dersloh, in einer Mitteilung
hin.

Thegelkamp fehlen
die Begegnungen
Wadersloh (dw). Ein Recht

auf Homeoffice an 24 Tagen
im Jahr will Bundesarbeits-
minister Huberts Heil ge-
setzlich verankern. Der Wa-
dersloher Bürgermeister
Christian Thegelkamp hat
selbst Erfahrung mit dem
Arbeiten von zu Hause aus
gesammelt und stellt sich
dazu unseren Fragen.

„Wersekurier“: Bundes-
arbeitsminister Hubertus Heil
will ein Recht auf Homeoffice.
Was halten Sie davon?

Christian Thegelkamp: Es
ist sinnvoll, mobiles Arbei-
ten dann einzusetzen, wenn
es im Interesse des Aufga-
benbereichs, der Beschäftig-
ten und/oder des Arbeitge-
bers ist. Eine solche Verein-
barung sollten Arbeitgeber
und Beschäftigte nach Be-
darf und im Einvernehmen
treffen. Dazu braucht es kei-
ne gesetzliche Vorgaben.

„Wersekurier“: Sie selbst
waren auch im Homeoffice. Wie
waren Ihre Erfahrungen?

Thegelkamp: Meine Erfah-
rungen waren gemischt. Es
hat technisch gut geklappt,
das Gros der Informationen
jedoch nahezu komplett nur
noch am Bildschirm aufzu-
nehmen, war gewöhnungs-
bedürftig und in Teilen auch
problematisch. Die sonst üb-
lichen persönlichen Bespre-
chungen wurden in Form
von Telefonkonferenzen
durchgeführt. Technisch hat
das auch überwiegend rei-
bungslos geklappt, aber bei
vielen Themen fehlen
schlicht die persönlichen Be-
gegnungen.

Erfahrungen mit Homeoffice
während des Lockdowns hat
Bürgermeister Christian
Thegelkamp gemacht. Das
Bild zeigt ihn am Schreib-
tisch im Rathaus.

„Wersekurier“: Während
der Corona-Pandemie haben Sie
in der Wadersloher Gemeinde-
verwaltung 48 Mitarbeiter mit
Homeoffice-Arbeitsplätzen aus-
gestattet. Gibt es Mitarbeiter,
die gern weiter Homeoffice ma-
chen würden?

Thegelkamp: Es gibt eini-
ge wenige Mitarbeiter, die
mitgeteilt haben, dass sie
sich eine teilweise Arbeit im
Homeoffice vorstellen kön-
nen. Für manche Bereiche
ist das denkbar.

„Wersekurier“: Was kostet
die Gemeinde ein Homeoffice-Ar-
beitsplatz?

Thegelkamp: Je nach Aus-
stattung (Mobiliar, Compu-
ter, Monitor, Drucker) betra-
gen die Kosten je Arbeits-
platz einmalig etwa
2000 Euro. Dauerhaft entste-
hen weitere Kosten, bei-
spielsweise für Anschlüsse
und Software-Lizenzen. Da-
neben laufen die Kosten für
den Arbeitsplatz im Rathaus
ebenfalls weiter.

Sonderthemen
lieber Anzeigenkunde, merken Sie sich

folgende Termine vor

Ihre Ansprechpartnerin:
Ingrid Kerber
Engelbert�Holterdorf�Straße 4/6
59302 Oelde
Telefon 02522 73144
kerber@die�glocke.de

28.10.: Sicher durch den Winter
04.11.: Berufswahl 2021

Sabine Gudorf



Das gepflegte Grab
Ausdruck der Verbundenheit mit den Verstorbenen
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Sedum-Gewächse sind genügsam und bieten sich daher auch
für sonnige und trockene Standorte an. Foto: dpa

Klassische Gräber sollten nicht zu teuer sein, fordert die Ver-
braucherinitiative Aeternitas. Günstigere Alternativen gewin-
nen an Zuspruch. Foto: Aeternitas

Für eine Dermoplastik verwenden Präparatoren nur die Haut mit Fell und Krallen, nicht
aber Organe, Fleisch und Knochen. Foto: Uwe Anspach/dpa-mag

Geld und Geduld sind nötig
nen, bei größeren Hunden
wird der Betrag häufig deut-
lich vierstellig. Weil viele
Einzelschritte nötig sind
und sie parallel an vielen
verschiedenen Aufträgen ar-
beitet, weist die Tierpräpara-
torin Maria Bette Interessen-
ten darauf hin, dass sie Ge-
duld mitbringen müssen: Es
kann durchaus länger als
ein Jahr dauern, bis sie zum
Beispiel einen Hund voll-
ständig präpariert hat. (dpa)

fördern.“ Wer die Hülle sei-
nes Haustieres trotzdem lan-
ge behalten möchte, muss
sich bewusst sein, dass das
Präparieren teuer und zeit-
aufwendig ist. Die Preise va-
riieren je nach Gewicht und
Rassemerkmalen.
Will man sein Tier präpa-
rieren lassen, braucht es
Geld und Geduld.
Bei Meerschweinchen
etwa kann man mit durch-
schnittlich 300 Euro rech-

Eine Dermoplastik solle si-
cherlich oft dazu dienen,
dies zu vergessen oder zu
verdrängen, sagt Eva Dem-
pewolf. „Verdrängt wird da-
mit leider zumeist auch,
dass die Seele, die ja ein Le-
bewesen ausmacht, nicht
mehr da ist. Wird die Hülle
zum Ersatz, vielleicht sogar
zum Kuscheltier, ist die Ge-
fahr groß, im Trauerprozess
gefangen zu bleiben und
emotionale Probleme zu be-

Erinnerungen mit
Haut und Haaren

druck nachzustellen.
Der Deutsche Tierschutz-
bund hat zwar eine sehr kri-
tische Haltung zum Präpa-
rieren von gejagten Wild-
tieren. Im Präparieren von
Haustieren, die auf natür-
liche Weise gestorben sind,
sieht er aber kein Problem.
„Es spricht nichts dagegen,
dass sich der Tierbesitzer ein
Präparat aus seinem Tier
herstellen lässt, falls ihm da-
durch die Trauerarbeit er-
leichtert wird und es ihm
aus Gründen der Ästhetik
gefällt“, sagt Pressespreche-
rin Lea Schmitz.
Umgang mit der Trauer:
Im Umgang mit Trauer gebe
es kein richtig und falsch,
betont Eva Dempewolf: „Je-
der Mensch trauert anders,
jeder muss seinen eigenen
Weg durch die Trauer fin-
den.“ Dempewolf führt eine
Praxis für Coaching, Super-
vision und Psychotherapie
in Starnberg und ist zertifi-
zierte Trauerbegleiterin. Ein
Tier präparieren zu lassen,
hält sie für problematisch:
Um einen Verlust überwin-
den zu können, müsse man
akzeptieren, dass der Ver-
storbene nicht mehr da sei.

ment.
Nur Fell und Krallen wer-
den verwendet: Fachleute
sprechen von einer Dermo-
plastik, den Begriff „ausstop-
fen“ lehnen Präparatoren
ab. Verwendet werden vom
toten Tier in der Regel ledig-
lich die Haut mit Fell und
Krallen, nicht aber Organe,
Fleisch und Knochen.
Maria Bette bittet ihre
Kunden stets um Fotos des
lebenden Tieres, denn Haus-
tiere sind für sie eine beson-
dere Herausforderung. Im
Gegensatz zum Beispiel zu
Füchsen gibt es für sie keine
Fertigkörper als Basis. Bette
muss sie selbst aus Schaum-
stoff schnitzen oder aus
Holzwolle auf Draht wi-
ckeln. Die Haut wird gesal-
zen, dann zu einem Gerber
geschickt und später auf den
Kunstkörper gezogen.
Sensibilität gegenüber Hal-
tern gefragt: In vielerlei Hin-
sicht ist Fingerspitzengefühl
gefragt, auch im Umgang
mit den Kunden. „Die Besit-
zer kannten ihr Tier meis-
tens mehr als zehn Jahre“,
sagt Bette. Deswegen sei es
besonders wichtig, einen au-
thentischen Gesichtsaus-

Die Besitzer wollten ihren
Hund weiterhin bei sich ha-
ben. Auch nachdem er ge-
storben war, sollte der Misch-
ling neben dem Bett liegen –
zumindest seine äußerliche
Hülle. Also modellierte Ma-
ria Bette das Tier in einer lie-
genden Position mit ge-
schlossenen Augen. Die Tier-
präparatorin hat eine Werk-
statt im südhessischen Bir-
kenau.

Zwei Drittel ihrer Kunden
sind Jäger, doch inzwischen
melden sich vermehrt Besit-
zer von Haustieren. „Die
Kunden sind häufig Groß-
städter, die meist sehr emo-
tional mit ihrem Tier ver-
bunden sind“, sagt sie.
Wer mit dem Gedanken
spielt, seinen Liebling präpa-
rieren zu lassen, sollte sich
vor dessen Tod über den Ab-
lauf informieren. „DasWich-
tigste ist: Das Tiermuss nach
dem Tod sofort eingefroren
oder direkt zu mir gebracht
werden“, sagt Maria Bette.
Besitzer sollten zudem nach-
weisen können, dass das Tier
wirklich ihnen gehört hat –
etwa über einen Chip, Tier-
pass oder ein anderes Doku-

Wie Haustiere präpariert werden – Nicht nur Jäger als Kundschaft

Die Finger vom
Schilf lassen
Wer seinen Garten auf die
kalte Jahreszeit vorbereitet,
sollte vor dem Schilf Halt
machen: Die Gräser ruhen
im Winter besser, empfiehlt
der Bundesverband Garten-
und Landschaftsbau (BGL).
Lassen Gärtner abgefalle-
nes Laub auf dem Schilf lie-
gen, sind die Gräser auch vor
Kälte und Feuchtigkeit ge-
schützt.
Der richtige Zeitpunkt für
den Rückschnitt ist im Früh-
jahr, kurz bevor die neuen
Triebe wachsen. (dpa)

Wer jetzt im Herbst die Gar-
tenschere in der Hand hält,
sollte vor Gräsern Halt ma-
chen. Sie werden erst im
Frühjahr zurückgeschnit-
ten. Foto: A. Wittmann

Hohe Gebühren – kleinere Grabstätten
anteil“ wider und sollen den
Friedhofsgebührenhaushalt
entlasten.
Doch könnte dieser Wert
häufig höher angesetzt wer-
den. In die Kalkulation der
Friedhofsgebühren sollten da-
her nur Kosten einfließen, die
im Zusammenhangmit der Be-
stattung und der Nutzung
einer Grabstätte anfallen. Die
restlichen, nicht im Rahmen
des Friedhofsbetriebs entste-
henden Kosten,müssten durch
den öffentlichen Haushalt ge-
tragen werden, fordert die Ini-
tiative.
Oft unzureichend oder nicht
berücksichtigt würden der so-
ziale Wert als Ort der Begeg-
nung sowie der kulturelle und
historische Wert von Friedhö-
fen. (wk)

lichen Park, spiegeln sich in
der Finanzierung als „Grün-

kannt. Diese Funktionen, ver-
gleichbar mit einem öffent-

Der Trend zur Feuerbestat-
tung und zu kleineren, günsti-
geren Gräbern sowie zu Alter-
nativen außerhalb klassischer
Friedhöfe reißt Lücken in die
Gebührenhaushalte der Fried-
hofsträger. Höhere Friedhofs-
gebühren verstärkten diesen
Trend jedoch.
„Der Mehrwert der Friedhöfe
über den Ort der Bestattung
und des Totengedenkens hi-
naus muss verstärkt in den Fo-
kus rücken“, fordert Christoph
Keldenich, Vorsitzender von
Aeternitas, der Verbraucher-
initiative Bestattungskultur.
Der Wert der Friedhöfe als
Biotop für Flora und Fauna, für
das Stadtklima, für die Gliede-
rung bebauter Flächen und für
Freizeit und Naherholung wür-
de zwar bereits häufig aner-

Bepflanzung muss zum Ort passen
Pflegeaufwand.
„Mit gezielter Pflanzen-
auswahl trockenheitstoleran-
ter heimischer Wildstauden
kann der Gießbedarf stark re-
duziert werden“, sagt der Lei-
ter des BUND-Projektes ökolo-
gische Nische Friedhof. Er er-
klärt, dass viele Wildstauden
an nährstoffarmen Standorten
wachsen. Düngung, Blumen-
oder Komposterde begünstig-
ten dagegen vor allem nähr-
stoffliebende Unkräuter, die
dann wieder gejätet werden
müssten. Sein Rat: „Nährstoff-
gaben sollte man weitest-
gehend vermeiden.“ (dpa)

Regionen kann es ihrer An-
sicht nach sinnvoll sein, die
Erde zu tauschen: „In sandi-
gem Heideboden, schwerem
Lehm oder felsigen Bereichen
wächst kaum etwas“, sagt die
Grab-Expertin.
Jakob Grabow-Klucken vom
BUND-Landesverband Nieder-
sachsen rät hingegen nicht
dazu, die Erde auszutauschen,
sondern vielmehr passende
Pflanzenarten auszuwählen.
So eine standortgerechte
Bepflanzung kommt seiner
Meinung nach nämlich nicht
nur den Insekten zugute,
sondern verringert auch den

entscheidet sich schon bei der
Anlage. Standort und Boden-
verhältnisse sind dabei die
wichtigsten Faktoren.
„Pflegeleicht ist jede
Bepflanzung, die die Umge-
bung und die Gegebenheiten
vor Ort berücksichtigt“, sagt
Ehlers-Ascherfeld. Beim Stand-
ort gilt es außer den Licht-
verhältnissen auch das um-
liegende Friedhofsgrün zu be-
rücksichtigen. „Große Bäume
und Sträucher schlagen Wur-
zeln und wachsen stärker als
kleine Pflanzen, die man frisch
auf das Grab setzt“, erklärt Eh-
lers-Ascherfeld. In bestimmten

Die letzte Ruhestätte von Ver-
wandten und Freunden zu pfle-
gen, ist für viele Hinterbliebene
ein wichtiger Teil der Trauer-
arbeit. Das kann aber auch viel
Zeit in Anspruch nehmen. Mit
einer entsprechenden Bepflan-
zung lassen sich Gräber mit we-
nig Aufwand instand halten.

„Bei einem pflegeleichten
Grab entfallen zwar keine
Arbeiten, aber die Arbeiten
werden weniger“, sagt Birgit
Ehlers-Ascherfeld, Vorsitzende
der Gesellschaft deutscher
Friedhofsgärtner. Ob ein Grab
mit wenig Pflege auskommt,

Grabgestaltung richtet sich auch nach den Gegebenheiten wie Licht und Schatten und der Bodenart
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Mit Kürbispüree und Schokolade wird der Gugelhupf herbstlich bunt (biskuitwerkstatt.de).
Foto: Mareike Pucka/biskuitwerkstatt.de/dpa-mag

Da macht der Kürbis Augen
rühren, bis ein schöner Mar-
moreffekt entsteht.
12. Im vorgeheizten Back-
ofen 45 Minuten backen.
Stäbchenprobe nicht verges-
sen.
13. Den Kuchen auf einem
Gitter auskühlen lassen.
Nach zirka 15 Minuten aus
der Form stürzen.
14. Kuchen auskühlen las-
sen.
15. Die Vollmilchkuvertü-
re ebenfalls über dem hei-
ßen Wasserbad schmelzen
und über den Kuchen gie-
ßen.
16. Die Zuckeraugen an-
bringen.
17. Die Schokolade erkal-
ten lassen. (dpa)

i
Mehr Rezepte im Inter-
net auf www.biskuit-

werkstatt.de

schüssel geben. Alles zu ei-
nem glatten Teig verarbei-
ten.
7. Damit drei gleiche Teig-
teile herauskommen, den
Teig wiegen und dann durch
drei teilen.
8. Den ersten Teig natür-
lich lassen.
9. In die zweite Teigschüs-
sel die geschmolzene Scho-
kolade geben und unterrüh-
ren.
10. In die dritte Teigschüs-
sel Kürbispüree und Zimt ge-
ben und unterrühren. Wer
kein fertiges Kürbispüree
hat, schneidet einfach einen
Hokkaidokürbis in Spalten,
röstet sie im Backofen weich
und püriert sie dann.
11. Alle drei Teigsorten ab-
wechselnd in die gefettete
Form geben und zum
Schluss mit einer Gabel ver-

Kürbispüree, 1 Messerspitze
Zimt.
Für den Guss/Dekoration:
350 g Vollmilchkuvertüre;
Zuckeraugen
Zubereitung:
1. Den Backofen auf
175 Grad Umluft vorheizen.
2. Die Backform ausfetten.
3. Die Zartbitterschokola-
de grob hacken, in eine Me-
tallschüssel geben und über
demheißenWasserbad lang-
sam schmelzen.
4. Butter, Zucker und Va-
nillezucker in eine Rühr-
schüssel geben und schau-
mig aufschlagen.
5. Die Eier hinzufügen
und weiter schlagen, bis die
Masse dicklich und hell
wird.
6. Mehl und Backpulver
mischen und abwechselnd
mit der Sahne in die Rühr-

Egal, ob man gerne Hallo-
ween feiert oder nicht: Dieser
herbstliche Gugelhupf ist der
perfekte Kuchen für die
herbstliche Kaffeetafel. Mit
ein paar Zuckeraugen wird
er fix zu einem lustigen Hal-
loweenkuchen umfunktio-
niert. Wenn es lieber klas-
sisch will, lässt die Augen
einfach weg.

Zutaten für eine Gugel-
hupfform oder eine Frank-
furter-Kranz-Form mit
26 Zentimetern Durchmes-
ser:
Für den Teig: 250 g zim-
merwarme Butter, 250 g Zu-
cker, 1 Päckchen Vanillezu-
cker, 5 Eier, 150 ml Sahne,
300 g Mehl, 3 TL Backpulver.
Für den Schokoteig: 150 g
Zartbitterschokolade.
Für den Kürbisteig: 200 g

Passend zu Halloween: Rezept für den etwas anderen Gugelhupf

Heuschrecke und Mehlwurm als Snack
lich vorgeschriebene Min-
destgehalt an Eiweiß gar
nicht enthalten.
Wenig Insekten, viel Zu-
cker: Schlussendlich enthal-
ten viele der Lebensmittel
nur einen sehr geringen In-
sektenanteil – dafür aber
viele süßende Zutaten oder
viel Salz.
Und bei durchschnitt-
lichen Preisen von mehr als
43 Euro pro 100 Gramm soll-
ten sich Verbraucher gut
überlegen, ob sie insekten-
haltige Lebensmittel wirk-
lich auf ihrem Speiseplan
brauchen. (dpa)

einmal erhitzen. Insgesamt
fand sich aber lediglich bei
drei der 16 untersuchten
Snack-Produkte ein solcher
Hinweis. Und bei fast 60 Pro-
zent war nicht ersichtlich,
ob die Insekten bei der Her-
stellung erhitzt oder ander-
weitig behandelt wurden.
Und auch mit den Werbe-
versprechen gehen manche
Hersteller mitunter sehr läs-
sig um: Zwölf der überprüf-
ten Produkte trugen unzu-
lässige Angaben. So wurden
beispielsweise Produkte als
„reich an Protein“ bewor-
ben. Dabei war der gesetz-

hielten beispielsweise Warn-
hinweise für Hausstaub-
milbenallergiker oder
Weichtierallergiker.
Ein weiteres Problem der
Insektensnacks: Sie können
krankmachende Mikroorga-
nismen enthalten. Daher
sollten Speise-Insekten bei
der Verarbeitung erhitzt
oder mit Hochdruck behan-
delt worden sein. Das senke
die Keimzahl, so die Ver-
braucherschützer.
Erhitzt oder nicht? Außer-
dem sollten Verbraucher in-
sektenhaltige Lebensmittel
vor dem Verzehr lieber noch

Sie stecken als Zutat in Nu-
deln, Eiweißriegeln und
Snacks: Lebensmittel mit In-
sekten können Verbraucher
zunehmend in Supermärk-
ten kaufen. Doch sollte man
sich Produkte mit Heuschre-
cke, Mehlwurm und ande-
ren Tierchen einfach so in
den Mund schieben?
Ein Marktcheck der Ver-
braucherzentralen kommt
zu einem kritischen Ergeb-
nis: Es fehlt zum einen an
Nährwertangaben und
Kennzeichnungen auf der
Verpackung. Zum anderen
ist unklar, ob die Lebensmit-
tel auch für Allergiker geeig-
net sind.
Die Verbraucherschützer
nahmen 32 insektenhaltige
Lebensmittel aus Super- und
Getränkemärkten sowie
Outdoor-Läden unter die
Lupe. Dazu zählten unter an-
derem Nudeln, Müslis,
Snacks und Riegel.
Allergiker müssen vorsich-
tig sein: Wer allergisch auf
Schalen- und Krustentiere,
Hausstaubmilben und
Weichtiere wie Muscheln
reagiert, sollte beim Verzehr
von Insekten sehr vorsichtig
sein, rät Jutta Saumweber
von der Verbraucherzentra-
le Bayern. Derzeit ist eine
Allergenkennzeichnung auf
den Produkten nicht ver-
pflichtend. Nicht alle über-
prüften Lebensmittel ent-

Insektenhaltige Lebensmittel: Das sollten Verbraucher wissen

Ist der Mehlwurm ein leckerer Snack oder bedenklich? Verbraucher sollten bei insekten-
haltigen Lebensmitteln lieber skeptisch sein. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Wie wird man bloß
die Härchen los?
Die Früchte der Kartoffel-
und Heckenrose werden am
häufigsten geerntet, um sie
zu Konfitüren, Suppen oder
Chutneys zu verarbeiten. Im
Prinzip sind aber alle Rosen-
arten für die heimische Ha-
gebutten-Küche geeignet, er-
läutert die Verbraucherzen-
trale Bremen.
Wenn die Früchte auf
Druck etwas nachgeben,
sind sie reif. Allerdings gibt
es vor der Zubereitung des
Vitamin-C-reichen Super-
foods einiges zu beachten.
„Die Samen und beson-
ders die als Juckpulver be-
kannten Härchen sollten
entfernt werden“, rät die Er-
nährungsexpertin Sonja
Pannenbecker. Sie haben
kleine Widerhaken und
könnten die Haut und
Schleimhäute reizen. Um
das zu vermeiden, muss
man die Blütenansätze,
Nüsschen und Stiele entfer-
nen. Wem das zu aufwendig
ist, der kann die Hagebutten
auch kochen und anschlie-
ßend durch ein feines Sieb
streichen, rät Pannenbecker.
So würden die störenden
Härchen, Schalen und Kerne
ausgesiebt. Ist die Masse
sehr dickflüssig, sollte man
sie etwas verdünnen, dann
geht der Vorgang leichter.
Ein Vorteil des Garens sei au-
ßerdem, dass die Hagebut-
ten dann weniger sauer
schmecken. Die gesiebte
Masse ist die Grundlage für
viele Gerichte, zum Beispiel
einem Hagebutten-Frucht-
aufstrich. (dpa)

Hagebutten sollten am bes-
ten gegart verzehrt werden,
roh sind sie sauer.
Foto: A. Warnecke/dpa-mag

Wer nimmt den Hund?
Bei einer Scheidung gehö-
ren Hunde formal zwar zum
Hausrat. Doch können sich
die Ex-Partner nicht selbst
über den Verbleib des Tieres
einigen, können bei einer
Entscheidung vor Gericht
Tierschutz-Gründe aus-
schlaggebend sein. Das hat
das Amtsgerichts München
(Az.: 523 F 9430/18) entschie-
den, wie die Arbeitsgemein-
schaft Familienrecht des

Deutschen Anwaltvereins
(DAV) berichtet. In dem Fall
hatten zwei Hunde über Mo-
nate beim Mann gelebt. Des-
halb sah das Gericht ihn als
Hauptbezugsperson an, da
er sie pflegte und betreute.
Zudem handele es sich bei
Hunden um Rudeltiere, die
eine Bindung zu den jeweils
anderen Rudelmitgliedern
hätten und unter einer Tren-
nung leiden würden. (dpa)

Corona: Abstand
vom Enkel?
Die Regeln im Umgang
mit Corona sind den meis-
ten bekannt, doch sie sind
schnell vergessen, wenn die
Enkel in den Raum stürmen
und sich freuen, Großmut-
ter und Großvater zu sehen.
Der Virologe Prof. Jonas
Schmidt-Chanasit spricht
sich dafür aus, dass in einem
familiären Rahmen jeder für
sich selbst bestimmen sollte,
welches Risiko er oder sie
persönlich eingehen wolle.
„Es gibt sicher Omas und
Opas, die ihre Enkel in ge-
schlossenen Räumen umar-
men wollen – weil sie nicht
wissen, ob sie das nächstes
Jahr noch mal erleben wer-
den“, sagt der Experte vom
Bernhard-Nocht-Institut für
Tropenmedizin. Er habe Ver-
ständnis für ältere Leute, die
das Risiko darum vielleicht
bewusst eingehen. „Das soll-
te man nicht abtun.“
Schmidt-Chanasit findet,
das sollten Familien bei ih-
ren Treffen selber bestim-
men, „so lange sie keine an-
deren massiv gefährden“.
Was sich in jedem Fall in
geschlossenen Räumen emp-
fiehlt, ist regelmäßiges Stoß-
lüften wegen der Übertra-
gung durch kleine Schwebe-
teilchen (Aerosole). Wer das
Risiko zusätzlich minimie-
ren will, verzichtet auf
Umarmungen und Küsse
und trägt eine Alltagsmaske.
Wer sich krank fühlt, soll-
te keinesfalls Verwandte be-
suchen. (dpa)

Clubs/Hostessen

Jede Woche
Beckum

Dieselstr. 3

www.haus-der-erotik.de
Ganz privat und diskret

neue Girls

Telefonkontakte

Mama & Tochter (18) 0162�1654013

Bekanntschaften

Er, 63, sucht Sie für erotische Tref-
fen.u 015783526810.

Transporte/Umzüge

Neu für Umzüge und Transporte
Hochraumbulli ab 89.- e

Autohaus Am Wasserturm

Beckum, 02521/18406

Verkäufe

Alte Ladestraße 46, Ahlen-Vorhelm

Boxspring, Matratzen,
Topper, Lattenroste.
Mo.-Mi. 8.00-16.00 Uhr
Do.-Fr. 8.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-14.00 Uhr

Sonderverkauf
u.a. Ausstellungsstücke, 1B-Ware,
Hotel-Boxspringbetten + Matratzen

Werksverkauf
Boxspringbetten, Matratzen,Topper

Altbaudämmung ab WLG 0,27.
Einblas- oder Polyurethan.
EVERISOL® 02528/9019305.

www.wg�holzmarkt.de

Waschmaschinen, Kühl-/Gefrier-
+ Gewerbegeräte, gebr. Garantie
ab 35 D Fa. Weiss 02504/77174

Biologischer Schimmelschutz.
EVERISOL® 0177 7364478.

Kaufgesuche

Suche Münzen und Briefmarken
sowie alte Militärsachen und alte
Ansichtskarten/Briefe aus dem
1. und 2. Weltkrieg. u
02508/993219 o. 02508/997892

Suche Fellbekleidung jeglicher
Art, Leder und Garderobe, Zinn
und Porzellan. Tel. 0178/8483514.

Verschiedenes

Probleme am Dach?
Wir sind für Sie da!

Telefon 0 25 25 / 95 03 85

Dachdeckermeisterbetrieb

Wir übernehmen Garten-, Pflaster- u.
Minibagger-Arbeiten, Bordsteinabsen-
kung, Neuanlagen usw. mit Abtrans-
port, sämtliche Maschinen vorhanden.

Tel. 0171/1922353

Garage/Flachdach/Balkon: Ab-
dichten mit Flüssigkunststoff,
Garagenbodenbeschichtung
EVERISOL® 02528/9019304
Material auch zur Selbstausführung.

Übernehme Umzüge und Entrümpe�
lungen mit Wertanrechnung.
Dienstleistungen J. Lindemann u
02529/949550.

Wir holen Gefriertruhen und Ge-
frierschränke kostenlos ab,
uvm. Tel. 0151/11666728.

Automarkt

Hyundai

Ihr Hyundai-Partner im Kreis WAF

Autohaus Am Wasserturm
Beckum ·u 02521/18406HYUNDAI

Kfz�Kaufgesuche

Wir kaufen Ihr KFZ und NFZ
Autohaus Alliance, 02522/8312050

Wohnmobile

KaufeWohnmobile +Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Immobilien�Gesuche

Grundstücke
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Langenberg Tel.: 05248/7758

Wir suchen
ständig Grundstücke –
auch größere Areale

sowie stark
sanierungsbedürftige

Häuser.

Vermietungen

2�Zimmer�Wohnungen

Ahlen-Dolberg, ruh., charmante
NR-Whg., 1. Etage im gepfl.
4-Fam-Hs., 45 m2, 2 Zi., EBK, Du/
WC, Balk., Keller, KFZ-Stellpl.,
ideal f. eine alleinst., freundl.
Pers., 320 € + NK, Kaution 2 MM,
frei ab Nov. 20u 02388/1350 od.
0170/4004964, anger50@gmx.de

Beckum, 2 ZKB, 62 qm, frisch re-
nov. Whg., Abstellr., sep. Hzg.,
Stellpl. direkt am Haus, keine
Haustiere u 02521/4082 ab 13
Uhr.

Beckum, 2 ZKB, 48 m2, Balk., ab
dem 1.1.2021, auch später mögl.,
zu verm., KM 325 D zzgl. NK, Kau-
tion n. Absprache,u 02382/4194.

Liesborn, 2 ZKB, 1. OG, 65 m2,Blk,
Stellpl., zu verm. 0170 / 2311141.

3�Zimmer�Wohnungen

Gut geschnittene 3 ZKB, 76 m2,
zentral in Ennigerloh gelegen,
mit Balkon und Stellplatz, ab
01.12.2020 zu verm., Tel.: 0160/
95362947.

4�Zimmer�Wohnungen

Ahlener Westen: 4,5 Zi.-Whg, 1.
Etage, 75,56 m2 mit Balkon, zu
verm., KM 423,14 D + NK + Kauti-
on,u 02382/2445.

Garagen

Beckum, Nähe Nordstraße, Stell-
platz zu vermieten. (Parkplatz
mit Toranlage). Mietpreis 35,- D,
Tel. 02521 - 820860.

Gewerbliche Objekte

"02941 - 9765 - 206
www.businesspark-lippe-ems.de

Erfolg braucht ein Zuhause

GEWERBEFLÄCHEN
IN LIPPSTADT-NORD IN TOP-LAGE

Büroflächen im Businesspark

50 - 500m², ab 4,95 €/m², renoviert

Design Loft Büro, Praxis

200 - 500m², ab 3,95 €/m²

Archivräume, extrem sicher

25 - 200m², ab 3,00 €/m²

Lager für Mischwaren/Möbel/Mischgüter

50 - 100m², ab 2,50 €/m²

Top Lager-/Hallenfläche

100 - 500m², ab 2,25 €/m²

LKW-/Fuhrpark-/Flotten-Unterstände

1.000m², ab 0,95 €/m²

Freifläche, befestigt

1.000 - 10.000m², ab 0,40 €/m²

Fundgrube

Sabine Gudorf



Fil. Oelde/Sassenberg/Herzebrock/Warendorf/Neubeckum/Beckum/Rheda-Wiedenbrück/
Füchtorf/Sendenhorst/Walstedde/Ostenfelde/Westkirchen/Liesborn/Enniger

Sabine Gudorf



Stellenmarkt Mittwoch, 14. Oktober 2020

Stellenangebote

Seit über 70 Jahren ist unsere Partnerschaftsgesellschaft erfolgreich für mittelständische Unternehmen tätig. Mit 
unserem Team von ca. 50 Mitarbeitern an den Standorten Beckum und Wadersloh stellen wir uns täglich wach-
senden Aufgaben. Zur weiteren Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst möglichen Termin engagierte:

Das erwartet Sie:
· Vollumfängliche Betreuung von Mandanten
· Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuererklärungen
· Bearbeitung der laufenden Finanzbuchhaltung

Das bringen Sie mit:
· Entsprechende Ausbildung und Berufserfahrung
· DATEV-Kenntnisse
· Aufgeschlossenheit gegenüber digitalen Vorgängen
· Freude an einer dienstleistungsorientierten Arbeit sowie ein hohes Maß an 
 Team- und Kommunikationsfähigkeit

Das bieten wir Ihnen:
· Ein ambitioniertes Team, das Sie tatkräftig unterstützt
· Selbständiges Arbeiten im Auftrag von Unternehmen und Privatpersonen
· Berufliche Weiterbildung

Wenn Sie uns kennenlernen möchten, senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder per Post an:

Frölich Habrock & Partner mbB
Oelder Straße 66 · 59269 Beckum · p.froelich@froelich-habrock.de · www.froelich-habrock.de

Selbstverständlich behandeln wir Ihre Bewerbung streng vertraulich.

Steuerberater/in sowie Steuerfachangestellte/r
sowie Finanzbuchhalter/in

Josephs-Hospital Warendorf  | Personalabteilung | Am Krankenhaus 2 | 48231 Warendorf | www.jhwaf.de | bewerbung@jhwaf.de

Das Josephs-Hospital, im Mittelpunkt des Städtedreiecks Münster, Osnabrück und Bielefeld, ist akademisches Lehrkrankenhaus der Westfä-
lischen  Wilhelms- Universität Münster und ein leistungsstarkes und  modernes Akutkrankenhaus. Unser interdisziplinäres Team leistet jährlich 
in rund 12.000 stationären und ca. 18.000 ambulanten Fällen  medizinische und pflegerische Arbeit auf hohem Niveau. Dank  kontinuierlich 
umgesetzter Modernisierungsmaßnahmen und Investitionen in moderne Medizintechnik bieten wir unseren Patienten hervorragende 
Therapie- und unseren Mitarbeitern sehr gute Rahmenbedingungen. Die Kreisstadt Warendorf bietet ein familienfreundliches, lebenswertes 
Umfeld mit einem ansprechenden kulturellen und sportlichen Angebot. Alle Schulformen sind vorhanden. 

*Wir suchen Menschen, die die Werte unserer Stiftung mittragen und uns bei der Verwirklichung unserer Ziele und Aufga-
ben unterstützen. Dabei spielen Hautfarbe, Herkunft, Geschlecht oder ein Handicap für uns keine Rolle. 

PERSPEKTIVEN IN DER ADMINISTRATION

Wir brauchen Verstärkung und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Personalsachbearbeiter*
in unbefristeter Teilzeitbeschäftigung.

Ihr Profil
Wir wünschen uns einen Mitarbeiter mit ausgeprägter Kunden- und Dienstleistungsorientierung. Sie 
verfügen über eine kaufmännische Ausbildung und/oder eine Weiterbildung zum Personalfachkaufmann. 
Sie konnten idealerweise bereits mehrjährige Erfahrungen in der qualifizierten Personalsachbearbeitung 
sammeln. Fundierte Kenntnisse im Tarifrecht sowie im Sozialversicherungs- und Steuerrecht setzen wir 
voraus. Erfahrungen mit dem Lohn- und Gehaltsabrechnungsprogramm KIDICAP und dem Dienstpla-
nungsprogramm CSG Time-Office wären wünschenswert.

Ihre Aufgaben
Ihr Aufgabengebiet umfasst das gesamte Spektrum der Personalbetreuung von der administrativen 
Abwicklung personeller Einzelmaßnahmen (Einstellung, Eingruppierung, Austritt etc.) bis zur Personal-
abrechnung (Stammdatenpflege, Zeit- und Gehaltsabrechnung einschließlich Bearbeitung des Dienst-
planprogramms). Sie führen eigenverantwortlich die Entgeltabrechnung durch und sind kompetenter 
Ansprechpartner für unsere Mitarbeiter. 

Wir bieten Ihnen eine Tätigkeit in einem engagierten Team und eine leistungsgerechte Vergütung nach 
AVR mit attraktiver betrieblicher Altersversorgung. Mit einem strukturierten Weiterbildungsprogramm 
sorgen wir für Ihre berufliche Entwicklung. Wir legen großen Wert auf die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. Dafür bieten wir unseren Beschäftigten  u. a. unser Lebensarbeitszeitmodell „josephs plus“.

Für vertrauliche Rückfragen und weitere Informationen steht Ihnen die Leiterin unserer Personalabteilung 
Petra Budde unter der Rufnummer 02581/20-1200 oder auch per E-Mail (p.budde@jhwaf.de) gerne zur 
Verfügung.

Sind Sie interessiert? 

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen innerhalb von vier Wochen nach 
Erscheinen dieser Anzeige - gerne per E-Mail - an die untenstehende Adresse. Bitte haben Sie Verständ-
nis, dass wir postalisch zugesandte Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden.

Architekten und 
Bauingenieure gesucht!
www.kranz-engineering.com/karriere

30 JAHRE ERFAHRUNG

Seit über 125 Jahren steht der Name Loddenkemper für hochwertige Möbel, deren Fer-
tigung handwerkliches Können und die Vorteile industrieller Fertigung verbindet. Bei 
allen Veränderungen und ständigen Innovationen gibt es in unserem traditionsrei-
chen Unternehmen wichtige Konstanten wie unsere Liebe zur Qualität und zum Detail.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir kurzfristig:

Fühlen Sie sich herausgefordert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins an: bewerbung@loddenkemper.de

Loddenkemper Raumsysteme GmbH & Co. KG | Am Landhagen 85 | 59302 Oelde | www.loddenkemper.de

ABTEILUNGSLEITER MASCHINENRAUM (M|W|D)
Ihre wichtigsten Aufgaben und Verantwortungen:

• Sicherstellung der Produktionsabläufe im Verantwortungsbereich unter Berücksichti-
gung von Effizienz, Termin- und Qualitätstreue

• Mitwirkung bei der kontinuierlichen Verbesserung der Prozesse in Bezug auf Wirt-
schaftlichkeit und Störungsfreiheit

• Einhaltung der vorgegebenen Ziele bezüglich Leistungskennzahlen und Qualität zur 
Erreichung des Gesamtzieles des Unternehmens

• Kapazitätsplanung und Steuerung aller Produktionsanlage
• Personalplanung
• Leistungskontrolle, -erfassung und -auswertung
• Fachliche und disziplinarische Führungsverantwortung der Mitarbeiter                      

(ca. 25 Personen)
• Mitwirkung bei der Personalgewinnung 
• Mitarbeiterentwicklung im eigenen Bereich bzw. Einarbeitung und Schulung neuer 

Mitarbeiter unter Berücksichtigung der Umwelt- und Sicherheitsauflagen

Ihr Profil:

• Abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, vorzugsweise Holz und entspre-
chende Weiterbildung Meister / Holztechniker / Ingenieur

• Praktische Erfahrung und erste, erweiterte Führungskenntnisse
• Mitarbeiterführungssichere Sprachkenntnisse in Deutsch
• Ausgeprägtes technisches Verständnis - verbunden mit echter Hands-on-Mentalität 

sowie die Bereitschaft zur Flexibilität 
• Starkes Engagement und hohe Durchsetzungsfähigkeit, jedoch stets verbunden mit 

fairem und teamorientiertem Führungsstil
• Praxisorientierte, eigenständige und stets organisierte Arbeitsweise
• Hohes Maß an Eigeninitiative, Qualitäts- & Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten:

• Modernes und werteorientiertes, produzierendes Unternehmen in der Holzbranche 
mit kurzen Entscheidungswegen

• Positives Umfeld in einer attraktiven Region

Stadt Ennigerloh 
Der Bürgermeister 

 
 

Die Stadt Ennigerloh sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine / 
einen 
 
Sachbearbeiter(in) im Bereich Vertragswesen und 

Flächenmanagement (m/w/d). 
 
Bei Vorliegen der persönlichen und rechtlichen Voraussetzungen 
erfolgt eine Eingruppierung bis in die Entgeltgruppe 9c TVöD bzw. 
Besoldungsgruppe A11 LBesG.  
 

Nähere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.ennigerloh.de/stellenboerse 

 
oder wenden Sie sich an  

 
Stadt Ennigerloh 

Tel.: 02524/28-2200 
personalamt@ennigerloh.de. 

 
 

Ihre Bewerbung richten Sie   Stadt Ennigerloh 
bitte bis zum 27.10.2020 an...  Der Bürgermeister 
    Marktplatz 1 
    59320 Ennigerloh 

   

   

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir zur Ver-
stärkung unseres Vertriebsteams einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Zustellung des „wersekurier“ in
■  Ahlen	 ■  Enniger
■ Beckum	 ■ Neubeckum
■ Ennigerloh

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in Wohn-
ortnähe mit leistungsgerechter Vergütung auf 
450,-€-Basis. Der Einsatz erfolgt zeitlich flexibel 
jeweils am Mittwoch.

Gute Ortskenntnisse sind erwünscht, aber keine 
Bedingung. Sie sollten zuverlässig und mindestens 
13 Jahre alt sein.

 	

VERLAG E. HOLTERDORF
GMBH & CO. KGwww.die-glocke.de

Gerne beantworten wir Ihre Fragen zur Tätigkeit und 
Ihren Verdienstmöglichkeiten.

 
E. Holterdorf GmbH & Co. KG
Engelbert-Holterdorf-Str. 4/6, 59302 Oelde
Telefon: 0 25 22 / 73 - 220
Internet: zusteller.die-glocke.de
E-Mail: zustellservice@die-glocke.de
WhatsApp: 0172 / 7242419

Werden Sie Teil des Teams

Ein Job ‒ viele Vorteile

Ortsverein Wadersloh e.V.

Der DRK-Ortsverein Wadersloh e. V. sucht für seine Kindertageseinrichtungen 
in den Ortsteilen Liesborn und Wadersloh ab sofort zur Verstärkung

Pädagogische Fachkräfte und 
Gruppenleitungen (m/w/d) 

in Vollzeit oder Teilzeit in verschiedenen Modellen.

Sie sind uns willkommen!
Ihr Profil:

• Abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in oder eine vergleichbare 
	 anerkannte sozialpädagogische Ausbildung 
• Einfühlungsvermögen für die Lebenssituation von Kindern im Alter 
 	zwischen 1 und 6 Jahren 
• Kreativität, Teamfähigkeit und Bereitschaft für Neues

Wir bieten:
• Vergütung nach TVöD SuE sowie eine Zusatzaltersvorsorge 
• Einen attraktiven, interessanten und zukunftsorientierten Arbeitsplatz 
• �Eigenverantwortung
• �Zusammenarbeit mit engagierten und motivierten Mitarbeiter/innen in 

einer familienfreundlichen Arbeitsatmosphäre
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Für weitere Fragen senden Sie uns gerne eine Nachricht mit Ihren Kontaktdaten. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung – vorzugsweise per 
Mail – bis zum 30.10.2020 an christiane.sudhues@drk-wadersloh.de

DRK-Ortsverein Wadersloh e. V. 
Christiane Sudhues · Liesborner Straße 5 · 59329 Wadersloh

in Vollzeit oder Teilzeit
für unsere Filialen in 

 Flexible Arbeitszeiten   
 Mitarbeiterrabatt 

 

Tel.: 05403/79670 ~ bewerbung@baeckerei-middelberg.de 
https://www.baeckerei-middelberg.de/jobs/

 Betriebliche Altersvorsorge 
  Aufstiegsmöglichkeiten

.
.

.

Wir suchen zu sofort

LKW-Fahrer
(m/w/d)

in Vollzeit, Klasse CE.
Sattelzug oder Anhänger  

im Nahverkehr.
Bewerbung unter:

Tel.: 0  23  88/20  61 oder 
info@hoering-hamm.de

Fenstermonteur gesucht
Raum Ahlen und Umgebung
bei guter Bezahlung.
Ahlener Fensterbau
Bessemerstraße 2
59229 Ahlen
Tel.: 02382/8889113
E�Mail:
ahlenerfensterbau@gmail.com

Stadt Beckum ● Postfach 18 63 ● 59248 Beckum

Die STADT BECKUM sucht für die städtischen Kindertageseinrichtungen 
eine

Pädagogische Fachkraft (w/m/d)
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie unter:
www.beckum.de/stellenangebote.html

Kontakt: Frau Nordholt, nordholt@beckum.de – 02521 29-125

Stadt Beckum ● Postfach 18 63 ● 59248 Beckum

Bei der STADT BECKUM ist eine Stelle zunächst in einem auf 2 Jahre 
befristeten Arbeitsverhältnis zu besetzen als

Hochbauingenieurin/Hochbauingenieur (w/m/d)
im Fachdienst Gebäudemanagement

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie unter: 
www.beckum.de/stellenangebote.html

Kontakt: Frau Nordholt, nordholt@beckum.de – 02521 29-125

Wir suchen

Studenten, Lehrer, Akademiker 

oder Pensionäre als

Nachhilfelehrer (m/w/Í)

Bei uns können Sie den Unterricht in einem 
professionellen Umfeld selbst gestalten.

Jetzt 

bewerben!

für Mathe, Deutsch, Englisch, Latein u.a.

Schülerhilfe Ahlen
Stephanie Sack, mobil: 01520 1526513
stephanie.sack@schuelerhilfe.de

Älterer Mann in Ahlen sucht Unter�
stützung im Haushalt, Kochkennt�
nisse erwünscht, auf Mini�Job Ba�
sis 3 x Woche je 3 Std. zu 10 D je
Std.u 015238519771.

Wir suchen
Verstärkung für unser 

Team im Verkauf
in Vollzeit, Teilzeit und auf 

Minijob-Basis (m/w/d)
Bist du freundlich, zuverlässig & 

flexibel? Eventuell hast du schon im 
Verkauf eines Babyfachmarktes 

gearbeitet? 
Dann bewirb dich bei uns!  
Wir freuen uns auf dich!

Babywelt Beelen · Warendorfer Str. 1 
 48361 Beelen

Jugendliche (ab 16 Jahren) zum
Leergut sortieren gesucht. Ge-
tränke Kiemann, Beckum, Tele-
fon 0151 / 64520278.

Stuckateur, Innen�
putzer, Fachwerker
gesucht.
Stuck� und Putzgeschäft
Rainer Lensing
Ahlen
Mobil 0170/2774645

Sabine Gudorf
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Noch immer in der Zukunft
vierte Iterationsstufe des
C111, die mit einem rund
367 kW/500 PS starken
V8-Benziner bestückt ein
Jahr später mit knapp
404 km/h den Rundstrecken-
rekord brach.

Kein Wunder, dass der
C111 nach Ende seiner
Dienstzeit nicht lange bei
den Prototypen parkte, son-
dern schnell einen Platz im
Museum bekam. Denn ihre
Strahlkraft haben die leuch-
tend orangen Flügeltürer bis
heute nicht verloren. Und
auch die Faszination beim
Fahren ist sofort wieder da,
wenn einer der rüstigen
Rentner noch einmal Aus-
lauf bekommt. Selbst dann,
wenn keiner der Experimen-
tal- oder Rekordmotoren ein-
gebaut wurde. (dpa)

lien führte. Angetrieben
vom Fünfzylinder-Diesel aus
dem „Strich-8“, aber mit 139
kW/190 PS mehr als doppelt
so stark, stellten dort vier
Fahrer in 60 Stunden 16
Weltrekorde auf und absol-
vierten ihre Versuchsfahr-
ten mit einem Schnitt, der
alle Vorurteile widerlegte:
252 km/h zeigten die Mess-
geräte am Ende.

Derart motiviert kamen
die Ingenieure zwei Jahre
später zurück nach Nardo
mit einem in Silber lackier-
ten und mit Stromlinien-
karosserie verkleideten
C111, der auf 169 kW/230 PS
kam und so sogar die 300-
km/h-Grenze knackte.

Aber auch das war noch
nicht das Ende der Fahnen-
stange. Das erreichte erst die

zu 300 km/h. Dann kam Mer-
cedes die Ölkrise in die Que-
re, Supersportwagen waren
plötzlich genauso aus der
Mode wie Geschwindigkeits-
rekorde, und die Wankelmo-
tor-Idee wurde endgültig
eingemottet. Nicht aber der
C111, zitiert Wagenknecht
aus der Modell-Chronik. Auf
der Suche nach effizienten
Antriebsalternativen setzte
Mercedes auf den Diesel und
wollte ihm mit Rekordfahr-
ten das Image des Schlei-
chers nehmen.

„Und welches Auto wäre
dafür besser geeignet als der
C111?“, wiederholt Wagen-
knecht die rhetorische Fra-
ge, die den Tross der Tester
1976 auf die kreisrunde
Hochgeschwindigkeitstest-
strecke von Nardo in Apu-

Das Raumschiff Enterprise
sieht heute ziemlich alt-
modisch aus, und über KITT
aus „Knight Rider“ und den
DeLorean aus „Zurück in die
Zukunft“ mag man nur noch
milde schmunzeln. Doch
wenn irgendwo ein Mercedes
C111 auftaucht, wähnt man
sich noch immer in der Zu-
kunft. Dabei hat auch der im
leuchtenden Orange lackier-
te Donnerkeil bereits 50 Jah-
re auf dem Buckel.

Der von Flügeltüren ge-
krönte Supersportwagen,
der in zwei Varianten im
Herbst 1969 auf der IAA in
Frankfurt und im Frühjahr
1970 auf dem Autosalon in
Genf enthüllt wurde, war
seiner Zeit in Design und
Technik so weit voraus, dass
er noch heute aussieht, als
wäre er von Morgen. Kein
Wunder, dass der Wagen auf
den Messen allen anderen
Neuheiten die Schau gestoh-
len hat.

Doch die Serienfertigung
„war nie geplant“, macht
Mercedes-Benz-Classic-Spre-
cher Ralph Wagenknecht
klar. Denn so wegweisend
das von Bruno Sacco verant-
wortete Design auch gewe-
sen sein mag: Der C111 war
ein reines Forschungs- und
Experimentalfahrzeug. Und
dafür seien ein Dutzend
Exemplare in vier nur de-
zent modifizierten Serien
fast schon eine große Stück-
zahl, gibt Wagenknecht zu
bedenken: Die allermeisten
Forschungsfahrzeuge da-
nach sind Einzelstücke ge-
blieben.

Der Einsatz von verstärk-
ten Kunststoffen im Karosse-
riebau sollte den Designern
zu neuen Erkenntnissen ver-
helfen und der Wankel-
motor so endlich seinen
Durchbruch schaffen, be-
nennt Wagenknecht die
Prioritäten der Ingenieure.
Im Heck der Flunder kreis-
ten deshalb anfangs Moto-
ren mit bis zu vier Scheiben,
einem Brennvolumen von
maximal 2,4 Litern und bis
zu 257 kW/350 PS.

Der schnellste C111 be-
schleunigte damit aus dem
Stand in 4,8 Sekunden auf
Tempo 100 und erreichte bis

Futuristische Flunder Mercedes C111 wird 50 Jahre alt – Serienfertigung war nie geplant

Flach, eng und
unwiderstehlich
Ja, ein C111 ist flach und

eng. Der Einstieg über den
breiten Seitenschweller er-
fordert ein wenig gymnasti-
sches Geschick. Doch dass
man dabei in einem reinen
Entwicklungsträger sitzt,
davon ist an Bord nichts zu
spüren. Denn auch wenn das
Leder mittlerweile etwas
brüchig geworden ist und
manche Fugen gefährlich
aus dem Ruder laufen, er-
kennt man allen Luxus, der
einen Mercedes ausmacht.

Es gibt Ledersitze mit
Stoffbahnen in einem wun-
derbaren Pepita-Muster und
eine Klimaanlage, ja sogar
ein Radio hatten die Ent-
wickler den Testfahrern ge-
gönnt, selbst wenn es aus
Platzgründen hochkant ein-
gebaut werden musste. Wer
einmal in einem C111 saß
und mit ihm gefahren ist,
der kann noch weniger ver-
stehen, dass Mercedes die-
sem Flügeltürer den Start
verweigert hat. Und je nach
persönlicher Finanzlage er-
wächst daraus der unbändi-
ge Wunsch, das nachträg-
lich zu ändern und eines der
Autos aus dem Museum he-
rauszukaufen. (dpa)

Mit seiner keilförmigen Silhouette musste sich der C111 nicht vor anderen Supersport-
wagen verstecken. Foto: Craig Pusey/Daimler AG/dpa-mag

Sabine Gudorf



Sudoku
Füllen Sie die Felder so aus, dass in jeder waagerechten
Zeile und jeder senkrechten Spalte alle Zahlen von 1 bis 9
stehen. Dabei darf auch jedes 3x3-Quadrat nur je einmal
die Zahlen 1 bis 9 enthalten.

Kinderrätsel
In den Buchstaben stecken: Hai, Hering, Hammerhai,
Brachse, Barbe, Barsch, Seeaal, Seeteufel, Steinbutt,
Kabeljau, Karpfen, Kugelfisch. Aus den fünf fehlenden
Buchstaben ergibt sich, richtig geordnet, noch ein Fisch.
Beginne jeweils bei den weißen Buchstaben.

Waben
Die gesuchten
Lösungen haben
sechs Buchstaben
und müssen um
die Waben herum
im Uhrzeigersinn,
beginnend beim
jeweiligen Pfeil,
eingetragen wer-
den.

Kinderrätsel:
Lachs

Waben:
1MULLAH,2LOGGIA,
3KNIGGE,4FUNKIE,5HAFERL,
6HOEHLE,7PHILIP,8LIIERT,
9REIZEN,10NAHEZU,
11NAGANA,12GARAGE

Auflösungen

Fußball-
mann-
schaft

Schmier-
mittel

Mode d.
über-
kurzen
Röcke

Tierwelt

Haupt-
kirche

Spaß-
macher an
Burgen im
Mittelalter

Stück
für zwei
Instru-
mente

Ausdruck
der Mul-
tiplikation

Befinden

Gegen-
stand,
Sache

amerik.
Swing-
musiker
(Glenn) †

Sitzplatz-
gruppe
in der
Bahn

zwei Rhein-
Zuflüsse
Staat in
Asien

große
Kürbis-
frucht

Lebens-
bund

Mittel-
losig-
keit

wirklich,
tat-
sächlich

ugs.:
schöne
Frau im
Bikini

männl.
Vorname

Ope-
ration

schweiz.
männl.
Vorname

Wall-
fahrer

Ausruf
des
Schmer-
zes

Stille

Frank-
reich
(landes-
sprachl.)

Luft der
Lungen

Gestalt aus
„1001 Nacht“

Läuseei Ruhe-
pause

in
hohem
Grade

Benom-
menheit,
Schwindel

Vorlage,
Modell

Klang,
Ton

Stadt in
Belgien

Blas-
musiker

be-
stimmter
Artikel
Farbton

Ausflug,
Wande-
rung

Antilo-
penart

Bienen-
zucht

Bild-
datei-
endung
(EDV)

Beistand,
Assistenz

Wald-,
Sumpf-
pflanze

großer
Raum in
Heil-
orten

bereit-
willig

sommerl.
Erfri-
schungs-
getränk

Gewürz
grüner
Schmuck-
stein

starkes
Brett Besucher

®
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AUFLÖSUNG DES
RÄTSELS

Wagen-
unter-
stell-
raum

afrik.
Vieh-

seuche
beinahe

Vorgang
beim
Skat-
spiel

mit-
einander

ver-
bunden

Gatte
Elisa-

beths II.

unterir-
discher
Hohl-
raum

österr.:
Tasse

Zier-
pflanze

Buch über
Umgangs-

formen

halb
offene
Bogen-
halle

isla-
mischer
Geist-
licher

6 9 4 2
5 1
7 6 5 3

6 3
3 9 5 6 4

6 7
4 8 2 6

9 8
7 5 8 4

836975142
925134786
147826953
672493518
398751264
514682397
489217635
263549871
751368429
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Kann ich meinem Berater trauen?
vertrag und eine Rentenver-
sicherung ließen sich kaum
vergleichen. „Das ist anders
als bei technischen Produk-
ten.“
Niedrige Zinsen, zuneh-
mende Digitalisierung, Fili-
alsterben: Diese aktuellen
Trends machen es den Ver-
käufern nicht leichter. „Das
Gesamtproblem ist aber
nicht geringer geworden“,
findet Nauhauser. Denn die
Branche ist erfinderisch: Mit
neuen Produkten, digitalen
Angeboten oder Beratung
auf Termin versucht sie mit-
zuhalten.
Wer Probleme vermeiden
will, muss sich eigenständig
um seine Finanzen küm-
mern. „Es bleibt Verbrau-
chern nichts anderes übrig,
als die Dinge selbst in die
Hand zu nehmen“, emp-
fiehlt Nauhauser. (dpa)hat, die mehr Transparenz

bringen sollten. „Solche
Maßnahmen setzen nicht
am Problem an, es ist nur
ein Herumdoktern an den
Symptomen.“
Die sogenannten Beipack-
zettel für Riester-Verträge
etwa hätten nicht dazu ge-
führt, dass verschiedene An-
gebote nun besser vergleich-
bar sind. Denn ein Bauspar-

rum, zu überlegen, was das
Beste für den Anleger ist,
sondern bestimmte Anlage-
produkte in den Markt zu
bringen, kritisiert Schick.
Wirklich neu ist diese Er-
kenntnis allerdings nicht.
„Es sind die gleichen Proble-
me wie vor zehn Jahren“,
sagt Nauhauser. Und das, ob-
wohl der Gesetzgeber zahl-
reiche Vorschriften erlassen

Für das Alter vorsorgen:
Das wollen viele, wissen aber
nicht genau, wie das geht.
Die Lösung lautet häufig Fi-
nanzberatung. Denn Exper-
ten in Geldinstituten haben
oft für jede Lebenslage das
passende Produkt. Aber hat
mein Finanzberater tatsäch-
lich immer nur mein Wohl
im Sinn? Kann ich ihm ver-
trauen?

Niels Nauhauser ist da
skeptisch. „Eine Beratung,
die die Bedürfnisse des Kun-
den in den Mittelpunkt
stellt, findet man nirgends“,
sagt der Finanzexperte der
Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. Nach wie vor
seien Finanzberatungen
eher Verkaufsveranstaltun-
gen: „Es wird verkauft, was
Provision bringt.“
Auch Gerhard Schick, Vor-
stand des Vereins Bürger-
bewegung Finanzwende,
schreibt in seinem Buch:
„Beratung auf Provisions-
basis, das ist in etwa so, als
würde man sich von einem
Anwalt beraten lassen, der
bei der Gegenpartei ange-
stellt ist.“
In den Vertriebs-
gesprächen gehe es nicht da-

Finanzprodukte sollen in den Markt gebracht werden – Verkauft wird, was Provision bringt

Wichtige Grundregeln beherzigen
verzichten. „Kostenlos ist sie
nämlich nur, wenn wir tat-
sächlich nichts kaufen. Eine
echte Beratung erhält nur,
wer sie aus eigener Tasche
bezahlt.“ (dpa)

das sie einzugehen bereit
sind.
Aus Sicht von Gerhard
Schick sollten Verbraucher
auf vermeintlich kostenlose
Finanzberatungen besser

braucher gut auf die Gesprä-
che vorbereiten, ihren Fi-
nanzbedarf ermitteln, die
Anlageziele festlegen, die
Anlagedauer bestimmen
und das Risiko abschätzen,

Wichtige Grundregeln für
die Finanzberatung: Nicht
nur zu einem Anbieter ge-
hen, sondern immer mehre-
re Angebote einholen. Au-
ßerdem sollten sich Ver-

Finanzberatungen sind eigentlich eher Verkaufsgespräche.
Denn oft fließen für die vermittelten Produkte Provisio-
nen. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Wir brauchen Platz!

Alles wird NEU!

Finanzierung möglich, sprechen Sie mit uns!
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00 –19.00 Uhr · Sa. 10.00 –16.00 Uhr

Westfalia Möbel Handels GmbH
Industriestraße 1 · 59320 Ennigerloh · Telefon 0 25 24 / 50 46
(Neue Zufahrt Industriegebiet Haltenberg, Entsorgungszentrum)
www.westfalia-moebel-handel.de

Alle reden über Prozente,

wir geben sie!

30%
40%

50%

bis 70%

…und Fracht
+ Montage frei!

. und sonntags
von 14 bis 18 Uhr

Möbelschautag
(keine Beratung,

kein Verkauf)

Unter Einhaltung
aller geltenden
Hygiene-
Maßnahmen

Ausstellungsmöbel-
RausverkaufWer von Möbeln spricht,

meint WESTFALIA!

60%

i

...

jetzt 1.764,–

z.B.
Schlafzimmer
Front massiv, Kleiderschrank
6-trg. mit 2 Spiegeln,
Bettanlage mit 2 Nacht-
konsolen, Markenqualität

statt 5.040,– jetzt 2.520,–

– 30% Ausstellungsrabatt

t

jetzt 2.769,–

z.B.
Hochwertige
Einbauküche
Front in vielen Farben,
inkl. Apothekerschrank
und Einbaugeräte

statt 7.913,– jetzt 3.956,–

– 30% Ausstellungsrabatt

6z.B.
Anbauwand
hochwertige Front
massiv Buche oder Erle,
variabel zu stellen

jetzt 1.437,–

statt 4.118,– jetzt 2.054,–

– 30% Ausstellungsrabatt

i i ö

statt 2.594,– jetzt 1.297,–

– 30% Ausstellungsrabatt

jetzt 998,–

z.B.
Hochwertige
Polstergarnitur
solide Verarbeitung
3, 2, 1

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 8−18 Uhr, Sa. 8−12 Uhr • Paul Daut GmbH & Co. KG, Schmeerplatzweg 11, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Telefon 0 52 42 / 59 04 - 0 • Irrtum vorbehalten

Leckere Eintöpfe … täglich frisch zubereitet ab 10.00 Uhr:
Di.: Möhreneintopf; Do.: Graupensuppe
Wegen Wartungs- u. Reparaturarbeiten keine Eintöpfe am Mittwoch
u. Freitag! Bitte bedienen Sie sich aus unserer Tiefkühltruhe!

Von Bäckerei Café Vorbohle im Angebot:

Di. u. Mi.: Vitalkruste ........................... 750 g 2.75
Do. u. Fr.: Fit & Berry............................ 500 g 2.25

Bitte beachten Sie die weiterhin geltenden Regeln und
Schutzmaßnahmen!
– Maskenpflicht
– Einkaufswagenpflicht
– Gerichte bis auf Weiteres nur zum Mitnehmen und nicht in

eigenen Behältnissen
– Verzehr an Ort und Stelle ist weiterhin nicht gestattet
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Servierfertige Gerichte ab 10 Uhr – aus eigener Herstellung:

Di.: Gyrossuppe ................................. 2 Port. 6.30
Mi.: Chili con Carne ......................... 2 Port. 5.00
Do.: Rindergeschnetzeltes

„Mexico Art“.............................. 2 Port. 6.90
Fr.: Schlemmerbraten .................... 2 Port. 6.30

Aus unserer SB-Theke:Wir bieten Ihnen ein reichhaltiges
Sortiment an Convenience-Produkten

Schweineschnitzel ..........Packung 1000 g 6.90
Hähnchenabschnitte ..... Packung 1000 g 5.90

Wir empfehlen aus unserer Wursttheke:

Westf. Knochenschinken
luftgetrocknet oder geräuchert.................je 100 g 2.65
Aspik-Aufschnitt sortiert...............je 100 g 0.66
Gefülltes Eisbein .............................. 100 g 1.28
Wieder vorrätig!

Wellwurst ............................................. 100 g 0.50
Hausmacher Leberwurst .............. 100 g 0.59

Gehacktes vom Schwein ............ 1000 g 4.44
Nackenkotelett ............................... 1000 g 4.44
Backschinken servierfertig gegart... 1000 g 5.55
Schweine Filetköpfe frisch .......... 1000 g 5.55
Dicke Rippe gefüllt mit
Backpflaumen oder Mett........................je 1000 g 4.49

Salate aus eigener Herstellung:

Nudelsalat .......................................... 1000 g 2.25
Bunter Maissalat ............................ 500 g 2.55

1000 g = 5.10

Ö

Falsches Filet ...............................1000 g 8.90
Tafelspitz ......................................... 1000 g 10.90
Gehacktes vom Rind..................1000 g 6.49

Putengyros......................................... 1000 g 4.99
Hähnchenflügel
natur oder gewürzt.................................je 1000 g 2.22

McKeen dry Aged Roastbeef
oder Ribeye Steak .................. je 1000 g 36.90
McKeen Premium Ribeye Steak
............................................................... 1000 g 29.80

AAngebbotte güüllttiig vom 1133.1100. bbiis 1177.1100.22002200

Ab Mittwoch, den 14.10.2020!

Für einen deftigen Eintopf!
Geräucherte Schweineschwänzchen o. Schweinebacke

Sabine Gudorf


